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Ihr
Bürgermeister
Johann Döller

Liebe Reichenauerinnen 
und Reichenauer!
Der Sommer stand ganz im Zeichen des Jubiläums- 
jahres 2026.
Am 4. Juli konnte im Schloss Reichenau die Ausstel-
lung „100 Jahre Theater Reichenau“ eröffnet werden, 
gefolgt von der Gemeinschaftsausstellung „100 Jahre 
Rax-Seilbahn und 130 Jahre Bergrettung“.
Die Ausstellungen wurden bis Ende August von mehr 
als 2000 Personen besucht - eine beachtliche Zahl. 
Ich bin stolz auf die ehrenamtlichen und hauseigenen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die einen Teil unse-
rer Geschichte in hoher Qualität präsentiert haben.

Das Eröffnungsfest im Park mit dem legendären  
Entenrennen war der Startschuss für eine erfolgreiche 
Theatersaison der Festspiele Reichenau. Die Besucher-
zahlen konnten neuerlich gesteigert werden. Auch 
die Verbesserungen im Gastronomiebereich und das  
erweiterte Angebot des Kulturshuttle sorgten für  
positive Resonanz bei den Besuchern.

Der Kultursommer der AK Niederösterreich fand  
wegen der Umbauarbeiten am Hotel in Hirschwang 
im Schloss Reichenau statt und brachte ebenfalls  
einen Besucherrekord. Vielen Dank an die  
Veranstalter, die unser Schloss für 4 Wochen in eine 
Eventlocation höchster Qualität verwandelten.

Verschiedene Events und Ausstellungen in der  
Kirche Hirschwang, im Schloss Wartholz, hochklassige  
Musikdarbietungen im Konzertsaal Hermannswörth 
und unzählige Veranstaltungen unserer Betriebe  
garantierten einen unvergesslichen Festivalsommer.

Am 5. September wurde mit einer Jubiläumsfahrt 100 
Jahre Höllentalbahn gefeiert. Bei der Besichtigung 
der Energiezentrale im Bahnhof Reichenau und einer 
Führung durch die Remise in Hirschwang wurde dem 
interessierten Publikum ein Blick hinter die Kulissen 
gewährt.
Vielen Dank für die unzähligen, unentgeltlich geleis-
teten Stunden, die für die Erhaltung und den Betrieb 
aufgewendet werden.

Aber auch für alle, die sich nicht vorwiegend bei Kul-
turveranstaltungen wiederfinden, schaffen unsere  
Freiwilligen Feuerwehren mit ihren Sommerfes-
ten und verschiedene Vereine mit Veranstaltun-
gen zahlreiche Möglichkeiten, soziale Kontakte zu  

pflegen. Lesen Sie die Beiträge im Blattinneren und Sie  
werden beeindruckt von der Vielzahl der Veranstal-
tungen sein.

Die Aktivität und die Vielfalt sind bemerkenswert 
und der Gemeinderat ist bemüht, auch in Zeiten des  
Sparens die Freiwilligen Feuerwehren und Vereine 
bestmöglich zu unterstützen.

Die Aktion „Baumpatenschaft“ ist ein voller Erfolg. 
Bis Redaktionsschluss haben sich bereits mehr als 
10 Baumpaten gemeldet. Mit GR Christian Zachauer 
und GR Christian Blazek, die für die Koordination und 
Pflanzung verantwortlich zeichnen, habe ich bereits 
geeignete Plätze ausgewählt. Im Herbst sollen die 
ersten Bäume gepflanzt werden. Die Aktion wird im 
Frühjahr fortgesetzt, Plätze sind noch ausreichend vor-
handen. Vielen Dank an alle, die bereits eine Baumpa-
tenschaft übernommen haben.

Die unbedingt notwendigen Arbeiten beim Schwimm-
becken des Alpenstrandbades Edlach konnten nun im 
August beauftragt werden. 
Das Gesamtinvestitionsvolumen für die Sanierung  
beläuft sich auf rund € 400.000,--. Über die LEADER-
Förderung fließen EU-Mittel sowie Kofinanzierungs-
mittel von Bund und dem Land Niederösterreich in der 
Höhe von € 180.000,-- in das Projekt. 
Der Bestand dieser wichtigen Einrichtung für Einhei-
mische und Gäste kann somit langfristig gesichert 
werden.

Die Endabrechnung des Bauvorhabens Ortsnetz- und 
Transportleitung Trautenberg umfasst eine Bausum-
me von € 554.000,--. Die veranschlagten Baukosten 
konnten erfreulicherweise um ca. 8% unterschritten 
werden. Mit der nächsten Bauphase, der Innensanie-
rung des Hochbehälters Trautenberg, wurde bereits 
begonnen, die Fertigstellung wird noch 2026 erfolgen.

Dieser Sommer hat gezeigt, dass Investitionen in ein 
funktionsfähiges Leitungsnetz unabdingbar sind. 
Durch die Erschließung ergiebiger Quellen durch die 
Gemeindeverantwortlichen in den 1950er Jahren wur-
de für Reichenau eine solide Grundlage geschaffen, 
die es zu erhalten und zu modernisieren gilt. Auch 
wenn es in unserem Gemeindegebiet keinen Versor-
gungsengpass gibt, ersuche ich Sie zukünftig, unab-
hängig von der Jahreszeit, mit unserem wertvollen Gut 
„Wasser“ sorgsam umzugehen.

Der Höhepunkt der Wandersaison liegt noch vor uns 
und ich lade alle ein, unsere Gemeinde zu Fuß zu  
erkunden. Eine gute Gelegenheit bietet der Flusswan-
derweg im Höllental, der am 10. Oktober eröffnet wird.

Zusätzlich zum Wandererlebnis gibt es auch im Herbst 
viele Veranstaltungen, Ausstellungen und Messen 
im Kulturschloss Reichenau. Im Theater Reichenau 
hat die Theatergruppe Payerbach-Reichenau „Keinen 
Platz für Liebe“, im Gegensatz zum Musikverein Kreuz-
berg, der mit viel Liebe und Freude bereits für sein 
Schlusskonzert im Theater Reichenau probt.

Abschließend darf ich noch den Anrainern für die  
Mithilfe bei der Bewässerung von öffentlichen Blu-
menbeeten an heißen Sommertagen und den  
Betrieben und BürgerInnen, die mit ihren blühenden 
Gärten für ein prächtiges Ortsbild sorgen, großen 
Dank aussprechen.
Besonderer Dank gilt den Mitgliedern des Verschö-
nerungsvereins, die in Hirschwang und Reichenau 
für neue Akzente im Blumenschmuck und für die  
Verschönerung von Plätzen sorgen. 

Das Redaktionsteam und ich wünschen Ihnen  
einen schönen Herbst und viel Spaß beim Lesen der  
Rathausfeder.
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ÄRZTE- UND APOTHEKEN-WOCHENENDDIENSTE
OKTOBER 2026

03.	 Gruppenpraxis – PVZ Gloggnitz, Richtergasse 19	 Tel: 02662/43350
10.	 Gruppenpraxis – PVZ Gloggnitz, Richtergasse 19	 Tel: 02662/43350
31.	 Gruppenpraxis – PVZ Gloggnitz, Richtergasse 19	 Tel: 02662/43350

NOVEMBER 2026

07.	 Gruppenpraxis – PVZ Gloggnitz, Richtergasse 19	 Tel: 02662/43350
14.	 Gruppenpraxis – PVZ Gloggnitz, Richtergasse 19	 Tel: 02662/43350
28.	 Gruppenpraxis – PVZ Gloggnitz, Richtergasse 19	 Tel: 02662/43350

DEZEMBER 2026

12.	 Gruppenpraxis – PVZ Gloggnitz, Richtergasse 19	 Tel: 02662/43350
19.	 Gruppenpraxis – PVZ Gloggnitz, Richtergasse 19	 Tel: 02662/43350
26.	 Gruppenpraxis – PVZ Gloggnitz, Richtergasse 19	 Tel: 02662/43350

Bei Redaktionsschluss standen leider keine weiteren Termine fest. 
Aktuelle Infos finden Sie auf www.arztnoe.at/fuer-patienten/wochenenddienste.

Urlaubszeiten der einheimischen Ärzte: 
Dr. Fulterer von 26.10. - 01.11.2026 und von 23.12.2026 – 06.01.2027
Dr. Hecher von 28. – 31.12.2026
Dr. Gössinger ACHTUNG: Übersiedelung der Ordination, neue Adresse Schulgasse 9, 2650 Payerbach
Seit 1.7.2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit zwischen 
8:00 Uhr und 14:00 Uhr, Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr.

Für alle Gesundheitsfragen: zum Beispiel bei Schmerzen, Fragen zu Medikamen-
ten, wenn Sie nicht wissen, ob Sie ins Krankenhaus sollen, wenn Ihr Arzt oder Ihre 

Ärztin nicht verfügbar ist, rufen Sie zuerst die  
Rund-um-die-Uhr-Gesundheitsberatung 1450 an.

In lebensbedrohenden Situationen bzw. wenn Sie dringend Hilfe brauchen, dann 
rufen Sie die Rettung 144. 

Unter folgendem Link können Sie die Standorte von 
Defibrillatoren finden: https://www.144.at/defi/

Den aktuellen Apotheken-Wochenenddienst ersehen Sie auf www.apothekenindex.at 
 oder können ihn telefonisch erfragen unter

 	 APOTHEKE Reichenau:  Tel. 02666/52231
	 APOTHEKE Payerbach:  Tel. 02666/52468

Den Zahnärzte-Notdienst finden Sie auf https://noe.zahnaerztekammer.at/patientinnen/notdienstsuche
An jedem Wochenende und Feiertag haben in NÖ. 10 Zahnärzte jeweils von 09:00 bis 13:00 Uhr Notdienst. 

Aus den Gemeinderats-Ausschüssen

Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft, Land-
wirtschaft, Feuerwehren und Infrastruktur

Die angespannte finanzielle Situation, der die Mehr-
zahl der Gemeinden in Österreich gegenübersteht, 
trifft auch auf Reichenau zu. Einerseits wurde über die 
letzten Jahre das aushaftende Fremdkapital reduziert, 
anderseits wird der jährliche budgetäre Spiel-
raum durch stark steigende Pflichtumlagen für die  
Sozial- und Krankensysteme und weitere drastische 
Kostensteigerungen immer enger. Vorgaben der  
Gemeindeaufsicht IVW3 des Landes NÖ und die  
andernfalls ausbleibende Behandlung und Geneh-
migung künftiger Vorhaben und Projekte machten  
daher noch vor dem Sommer die Erstellung eines 
Haushaltskonsolidierungskonzeptes notwendig. Dank 
der guten Zusammenarbeit mit der Amtsleitung und 
der Buchhaltung konnte dem Gemeinderat dieser 
Konsolidierungsplan noch in der Sitzung vom 16. Juni 
vorgelegt und einstimmig (!) beschlossen werden. Bis 
zur Voranschlagserstellung für das Jahr 2027 im Herbst 
werden die darin angedachten Maßnahmen noch zu 

konkretisieren sein, aber wir sind uns jedenfalls unse-
rer Verantwortung bewusst, entsprechend sparsam, 
kostendeckend und wirtschaftlich zu agieren. Nichts 
desto trotz werden wir aber notwendige Investitionen 
und Projekte in unserem Ort weiterhin aufzeigen und 
forcieren. Mit entsprechender Unterstützung des 
Landes NÖ und unserer 
Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner 
arbeiten wir gemein-
sam trotz schwieriger 
Rahmenbedingungen 
an Zukunftslösungen 
für unseren Ort und die 
Menschen in Reichenau.

Ihr GGR 
Mag. Johannes Ledolter

Ausschuss für Sicherheit, Vereine und Sport

Das heurige Ferienspiel war wieder ein voller Erfolg. 
An den sechs Ferienspieltagen nahmen durchschnitt-
lich 38 Kinder teil. Ein herzliches Dankeschön gilt  
allen HelferInnen, TrainerInnen und MitarbeiterInnen 
der Gemeinde, die mit ihrem Einsatz zum Gelingen  
beigetragen haben. 
Mit dem Schulbeginn rückt auch die Sicherheit im  
Bereich der Schulzugänge wieder verstärkt in den  
Fokus. Gemeinsam mit dem Bürgermeister  
werden derzeit Möglichkeiten geprüft, den Sicher-
heitsstandard an heutige Anforderungen anzupas-
sen und gleichzeitig den jederzeitigen Zugang für  
Einsatzkräfte sicherzustellen. 
Auch die im Sommer immer wieder auftretenden  
Sicherheitsbedenken im Höllental, insbesondere  
aufgrund der hohen Zahl an TouristInnen und der 
damit verbundenen Parksituation, werden ernst  
genommen. Unter der Führung des Tourismusver-
bandes Semmering-Rax-Schneeberg laufen bereits 

Gespräche und Workshops. Ziel ist eine ausgewo-
gene und nachhaltige Lösung im Interesse unserer  
EinwohnerInnen und Gäste. 
Am 03.10.2026 findet von 12:00 bis 13:00 Uhr der  
österreichweite Zivilschutz-Probealarm statt. Der 
NÖ Zivilschutz hat zudem das Programm „Wir sind  
füreinander da“ ins Leben gerufen, um im Ernstfall 
rasch und unkompliziert helfen zu können. Wer im 
Bedarfsfall unterstützen 
möchte, kann sich unter 
www.füreinanderniede-
rösterreich.at als Unter-
stützerIn registrieren.

Ihr GR 
Christian Zachauer
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Ausschuss für Soziales, Kultur, Schulen, 
Kindergärten und Generationen

Alle Generationen im Blick! „CHILL & CHANGE – Dein 
Jugendraum. Deine Idee. Dein Ort“
Mit Schulbeginn startet unser Jugendprojekt „CHILL 
& CHANGE“! Wir möchten herausfinden, was unsere 
Reichenauer Jugendlichen bewegt, wie sie vor Ort in 
Reichenau ihre Freizeit gestalten wollen, was wir als 
Gemeinde dazu beitragen und wo wir sie unterstüt-
zen können. Jeweils an einem Freitag im Monat gibt es  
einen super Event im Jugendraum - zum Spaß haben, 
sich kennen lernen, sich austauschen & zum aktiv 
werden! Mit „CHILL & CHANGE“ bekommen unsere 
Jugendlichen einen Ort in Reichenau, an dem sie sich 
gesehen, verantwortlich und zuhause fühlen können. 
Eine tolle Chance auf dem Weg zum Erwachsenwer-
den!
Liebe Eltern, bitte reden Sie in der Familie über dieses 
Projekt und ermutigen Sie Ihre Teenager-Kinder zur  
Teilnahme! Das Projekt wird wissenschaftlich von der 
Uni Krems begleitet. Da-
her wird es zu Beginn eine  
anonyme und freiwillige 
Online-Befragung ge-
ben. Bitte mitmachen! 
Weitere Informationen 
finden Sie auf dem Flyer 
im Anschluss! 

Ihre GGR 
Friederike Przibil  

Ausschuss für Gemeindeimmobilien,  
Freizeiteinrichtungen und Jugend

Auch in der Urlaubszeit ist bei unseren Gemeinde- 
projekten einiges weitergegangen.
Die Sanierung des Strandbades Edlach wurde im  
Gemeinderat einstimmig beschlossen und von der  
Förderstelle der LEADER-Region NÖ Süd bestätigt. 
Damit können die Arbeiten voraussichtlich noch im 
Herbst starten.
Auf mehreren Spielplätzen wurden neue Geräte  
angeschafft, damit unsere Kinder in Reichenau genü-
gend kindergerechte Möglichkeiten zum Bewegen und  
Spielen haben.
Für das Schloss wurde der Businessplan von der Förder-
stelle für Kleinprojekte genehmigt und anschließend 
sofort beauftragt. Er befindet sich bereits in Ausarbei-
tung und wird dem Gemeinderat in Kürze vorgestellt.
 

Bei der geplanten Sanierung einer Gemeindewohnung 
liegt ein erster Plan vor. Außerdem fand bereits eine 
Begehung mit VertreterInnen mehrerer Firmen statt. 
Derzeit warten wir auf die Kostenvoranschläge, um 
die Wirtschaftlichkeit zu 
prüfen und danach die 
nächsten Schritte für die 
Sanierung festzulegen.
Wir freuen uns darauf, 
in der nächsten Aus-
gabe weitere Details zu 
den laufenden Projekten  
berichten zu können.

Ihr GGR 
Ing. Michael Adlboller

Ausschuss für Personal, Umwelt,  
Ortsgestaltung und Nachhaltigkeit

Außergewöhnlich warme Sommermonate liegen  
hinter uns und die Hitze machte vielen von uns zu 
schaffen. Trotzdem kann ich Ihnen berichten, dass die 
im Vorjahr besorgte und heuer im Frühling gepflanzte 
Hecke beim Erlangerkreuz prächtig gedeiht.
Der heuer neugesetzte Blumenschmuck im Kurpark 
und vor dem Schloss Reichenau erstrahlt auch dank 
der Pflege des Bauhofs in voller Pracht und erfreut  
Einheimische wie Gäste gleichermaßen. 
Auch der Verschönungsverein Hirschwang hat  
wieder einige Initiativen und Projekte vorgestellt und 
wird diese laufend unter Koordination von Umwelt- 
gemeinderätin Mag. (FH) Renate Buchner  

umsetzen. Als erste Beispiele seien hier der Jausenplatz 
und der „Forellenplatz“ entlang der Barbarapromenade  
genannt, die ab sofort in neuem Glanz erstrahlen und 
zur Rast einladen. 
Zudem kann ich Ihnen 
auch mitteilen, dass 
die Marktgemeinde  
Reichenau ihren Status 
als „Fairtrade“-Gemein-
de erfolgreich um weite-
re 3 Jahre verlängert hat. 

Ihr GGR Oliver Kobald

Dein Raum.

Deine Ideen.
Deine Entscheidung.

Jugendraum
Chill + Change

Gestalte den Jugendraum mit!

jeden Monat
ein Event!

Du
bestimmst

Mit!

Herzog Otto-Strasse 7
2651 Reichenau an der Rax

Direkt neben dem Fussballplatz/
der mittelschule!

TREFFPUNKT “CHILL + CHANGE” 
   
->IMMER FREITAGS, 16- 18 UHR
11.09.2026 – KLEIDERTAUSCH + 
KENNENLERNEN 
02.10.2026 – WALK + TALK 
MIT GEOCACHING (OUTDOOR) 
06.11.2026 – DEIN (T)RAUM: 
WIR GESTALTEN DEN JUGENDRAUM! 
04.12.2026 – GAME ON! 
SPIELENACHMITTAG/-ABEND

FRAGEN?
 
IDEEN?  
 

Gemeinsam sicher unterwegs – 
Neue E-Scooter-Regeln
E-Scooter gehören längst zum Alltag – sie sind 
praktisch, umweltfreundlich und bringen viele 
Menschen schnell ans Ziel. 

Damit das Miteinander auf unseren Straßen,  
Radwegen und öffentlichen Plätzen auch in Zukunft 
sicher bleibt, gelten seit 1. Mai 2026 neue bundesweite 
Bestimmungen für die Nutzung von E-Scootern.
Zu den wichtigsten Neuerungen gehören:
•	 Höchstgeschwindigkeit von 25 km/h
•	 Mindestalter 12 Jahre 
(mit Radfahrausweis bereits ab 10 bzw. 9 Jahren)
•	 0,5-Promille-Grenze
•	 Telefonieren während der Fahrt nur mit 
Freisprecheinrichtung
•	 keine Mitnahme einer zweiten Person
•	 Benützung von Radwegen, sofern vorhanden, und 
Fahrverbot auf Gehsteigen und Gehwegen
•	 verpflichtende Sicherheitsausstattung wie Bremsen, 
Beleuchtung (Fahrtrichtungsanzeiger), Reflektoren 
und Klingel (wie bei den Fahrrädern)
•	 Helmpflicht für unter 16-Jährige 
(Radfahrer: unter 12 Jahre, E-Bike: unter 14 Jahre)

Gerade in einer Gemeinde wie Reichenau an der Rax, 
in der sich Familien, Kinder, ältere Menschen und Gäste 
täglich den öffentlichen Raum teilen, ist gegenseitige 
Rücksichtnahme besonders wichtig. Ein umsichtiges 
Fahrverhalten schützt nicht nur die eigene Gesundheit, 
sondern auch jene anderer. 
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Fahrbahnerneuerung der 
Ortsdurchfahrt Prein!
Die Fahrbahn der Ortsdurchfahrt von Prein im 
Zuge der Landesstraße L 135 wurde auf einer 
Länge von rund 1,4 km erneuert.

LAbg. Mag. (FH) Helmut Fiedler, PhD, hat am 6. Juli 
in Vertretung von LH-Stellvertreter Udo Landbauer  
gemeinsam mit Bürgermeister Johann Döller und 
dem Leiter der NÖ Straßenbauabteilung Wiener  
Neustadt, DI Klaus Längauer, die fertiggestellte  
Ortsdurchfahrt Prein im Zuge der L 135 offiziell für den 
Verkehr freigegeben.

Da die Fahrbahn wegen Spurrinnen und Ausbrüchen 
nicht mehr den Verkehrserfordernissen entsprach, 
beschloss der NÖ Straßendienst eine Erneuerung. 
Die Fahrbahn wurde abgefräst, Teile der bituminösen 
Tragschichte erneuert und abschließend eine 4 cm 
starke Deckschichte eingebaut.

Die Straßenbauarbeiten wurden durch die Firma 
STRABAG ausgeführt. Die Gesamtkosten betru-
gen rund € 235.000,--, wovon rund € 215.000,-- vom 

©Land NÖ, Mühlbachler

v.l.n.r.: Michael Rennhofer, Johann Döller, LAbg. Mag. (FH) Helmut Fiedler, PhD, 
DI Klaus Längauer, Markus Selhofer

Land NÖ und rund € 20.000 von der Gemeinde  
Reichenau getragen wurden. Der NÖ Straßendienst 
und die Gemeinde Reichenau bedanken sich bei den 
Anrainern und Verkehrsteilnehmern für das während 
der Bauarbeiten entgegengebrachte Verständnis.

Neophyten – Nutzen und Gefahren 
durch nicht heimische Pflanzen
Man liest immer wieder von den gefährlichen  
„invasiven Neophyten“, die unsere heimischen 
Pflanzenarten verdrängen, Schäden anrichten 
und die Gesundheit der Menschen gefährden  
können. Doch um welche Pflanzen handelt es sich 
eigentlich und welche Bedrohung geht von ihnen 
aus?

Ohne gebietsfremde Arten wären unsere Nutz- und 
Ziergärten ziemlich monoton. Stellen wir sie uns ohne 
Sonnenblumen oder Rosskastanien vor. Es geht daher 
nicht darum, Neues pauschal abzulehnen, sondern 
sorgloses Handeln durch einen bewussten und voraus-
schauenden Umgang mit neuen Arten zu ersetzen.
Neophyten sind, wörtlich übersetzt, „Neu-Pflanzen“. 
Es handelt sich um Pflanzen, die in einem Gebiet ur-
sprünglich nicht heimisch waren und durch den Men-
schen direkt oder indirekt verbreitet wurden. Direkt 
geschieht dies etwa durch die Einfuhr von Nutz- oder 
Zierpflanzen, indirekt reisen Pflanzenteile beispiels-
weise in Autoreifen, Klettverschlüssen oder Schuhsoh-
len als „blinde Passagiere“ mit. Erst wenn sich eine ge-
bietsfremde Art wild wachsend dauerhaft etablieren 
kann, spricht man von Neophyten.

Was macht einen Neophyten invasiv? 
Als „invasiv“ werden Neophyten bezeichnet, wenn sie 
sich in ihrer neuen Umgebung durch ein besonders 
ausbreitungsfreudiges Wachstum auszeichnen, wild 
wachsen und sich schnell ausbreiten. Nur einige der 
zugewanderten Arten verhalten sich invasiv, diese kön-
nen jedoch schwerwiegende Folgen haben.

Welche Gefahren gehen von invasiven Neophyten aus? 
Invasive Neophyten können heimische Pflanzen ver-
drängen und naturnahe Lebensräume beeinträchti-
gen. Die Robinie etwa reichert Böden mit Stickstoff an 
und gefährdet dadurch artenreiche Trockenrasen.

Sie können aber auch aufgrund allergischer Inhalts-
stoffe die menschliche Gesundheit gefährden. Das 
aus Nordamerika eingeschleppte Ragweed produziert 
große Mengen hochallergener Pollen und verlängert 
durch seine späte Blüte die Allergiesaison bis in den 
Herbst. Das starke Wurzelwachstum des Japanischen 
Staudenknöterichs kann wiederum Bauwerke wie 
Uferbefestigungen beschädigen.

Eine regelmäßig aktualisierte Liste mit invasiven,  
gebietsfremden Arten finden Sie unter  
www.neobiota-austria.at. Diese enthält beispielswei-
se bekannte Arten wie den Götterbaum, den Riesen- 
Bärenklau oder das Drüsige Springkraut.

Umgang mit Problemarten
Die in der Liste aufgeführten invasiven Neophyten  
dürfen keinesfalls im Garten gepflanzt werden. Auch 
andere Arten können durch starken Ausbreitungs-
drang in der freien Natur problematisch werden. Daher 
ist bei der Wahl neuer Pflanzen grundsätzlich Vorsicht 
geboten.

Um eine unbeabsichtigte Verbreitung zu verhindern, 
dürfen keinerlei Pflanzenreste in der Natur entsorgt 
werden. Bitte entsorgen Sie den Rückschnitt bzw. Res-
te invasiver Pflanzen korrekt in der Restmülltonne! Alle 
Maßnahmen in Bezug auf invasive Neophyten sollten 
sich vorrangig auf die konsequente Verhinderung der 
Etablierung bzw. weiteren Ausbreitung beschränken. 
Profis und Freizeitgärtner können durch die Wahl ihrer 
Gartenpflanzen sowie durch Pflegemaßnahmen (etwa 
Rückschnitt vor Samenbildung) maßgeblich dazu bei-
tragen. 

In diesem Zusammenhang weisen wir auch darauf 
hin, dass die öffentlichen Mülleimer NICHT für den 

Hausmüll gedacht sind. Bitte benutzen Sie für Ihren 
Hausmüll die dafür vorgesehenen Mülltonnen auf 

Ihren Liegenschaften. Im Bürgerservicebüro können 
jederzeit zu den Öffnungszeiten Gelbe Säcke  

kostenlos abgeholt und zusätzliche Restmüllsäcke 
erworben werden.Verstärkung für unser 

Bauhof-Team
Unser Bauhof-Team freut sich über Verstärkung: 
Gerhard Grube wurde herzlich in das Team aufge-
nommen.

Mit seiner Motivation und Einsatzbereitschaft ist er 
künftig Teil des Teams des Bauhofs und trägt dazu bei, 
die vielfältigen Aufgaben und anfallenden Arbeiten in 
unserer Gemeinde zuverlässig zu erledigen.

Wir heißen unseren neuen Kollegen herzlich  
willkommen und wünschen ihm viel Freude, Erfolg und 
eine gute Zusammenarbeit im Team!
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Reichenauer Ferienspiel 2026
Nach dem großen Erfolg im Vorjahr kam es heuer 
im Sommer zur Neuauflage des Ferienspiels für 
Kinder in Reichenau. 

Der Auftakt fand am Bauernhof Loibl statt, wo die 
Kinder nach einem kleinen Spaziergang zum Hof viele 
Mitmach-Stationen und spannende Begegnungen mit 
Tieren erwartete. 
Beim Radworkshop konnten mit kleinen Übungen, 
Tricks und verschiedenen Herausforderungen die  
Fähigkeiten auf dem Fahrrad verbessert werden. Nach 
einer kleinen, gemeinsamen Tour zum Seniorenhaus 
AktiVital wurden die Kinder mit selbstgemachtem  
Kuchen und einer alkoholfreien Beeren-Bowle  
empfangen.
Einen unvergesslichen Vor- oder Nachmittag verbrach-
ten die Kinder in der Konditorei & Bäckerei Nöbauer, 
wo mit großer Begeisterung Kekse ausgestochen, kre-
ativ verziert und mit viel Freude die Geheimnisse einer 
echten Backstube entdeckt wurden. Die gebackenen 
Kekse, die von den Kindern nicht mit nach Hause ge-
nommen wurden, verkaufte die Familie Weinzettl an-
schließend an ihre Gäste, wobei stolze € 70,- zusam-
menkamen. Im Sinne von „Backen, helfen und Gutes 
tun“ wurde der gesamte Erlös an GR Christian Zachauer 
für die Volksschule Reichenau übergeben. 
Bei sommerlich heißen Temperaturen machten 
sich die Kinder auch auf, den Wald zu erkunden.  
Gemeinsam wurden Waldbilder und Tiere des  
Waldes gestaltet. Mit viel Spaß wurde aber auch viel 
Wissenswertes über den Wald gelernt.
Auch das Alpenstrandbad Edlach war heuer eine  
Station des Ferienspiels. Die Kameraden der FF Edlach 
und Charlotte Tritt gestalteten gemeinsam verschiede-
ne Stationen mit Geschicklichkeitsübungen im Wasser, 
kleine Herausforderungen und Feuerwehraktivitäten 
mit Spritzübungen und Blaulicht-Action zum Auspro-
bieren.
Der letzte Tag des Reichenauer Ferienspiels stand ganz 
im Zeichen von “Spiel & Spaß am Fußballplatz”. Der 
SC Neupack Hirschwang gestaltete einen tollen und  
bewegungsreichen Nachmittag mit verschiedenen 
Fußballspielen und jeder Menge Spaß.

Ein großes Dankeschön geht an alle Beteiligten des 
Reichenauer Ferienspiels - ihr habt den Kindern wieder 
einen unvergesslichen Sommer bereitet!

Überhängende Hecken und 
Sträucher – 
Bitte Rückschnitt nicht vergessen!
Unsere Vegetation wuchert, auch nachdem sich 
der Sommer von seiner heißen Seite gezeigt hat, 
und benötigt vielerorts den Einsatz einer Hecken-
schere oder Motorsäge.

Trotz der heißen Sommermonate sind viele Hecken, 
Sträuchern und Bäumen stark gewachsen. Die Folge: 
immer häufiger ragen Äste und Zweige von Privat-
grundstücken in den öffentlichen Raum und behin-
dern Fußgänger, Radfahrer und Autofahrer. Vor allem 
Einsatzfahrzeuge und die Müllabfuhr benötigen das 
volle Lichtraumprofil, um ihre Aufgaben erledigen zu 
können. Daher ersuchen wir die Liegenschaftseigentü-
mer Folgendes zu beachten:
Die Pflicht zum Rückschnitt ist gesetzlich geregelt. 
Laut § 91 der Straßenverkehrsordnung (StVO) müssen 
Gehsteige, Radwege und Fahrbahnen in ihrer gesam-
ten Breite frei von überhängendem Bewuchs gehalten 

werden. Bäume, Hecken und Sträucher sind daher bis 
an die Grundstücksgrenze zurückzuschneiden. Zur 
besseren Orientierung stellt das Land NÖ ein soge-
nanntes Lichtraumprofil zur Verfügung, das zeigt, wie 
viel Raum über Geh- und Fahrwegen freizuhalten ist. 
So muss bei vorhandenem Gehweg auf einer Breite von 
0,80 m ab Grundstücksgrenze der Rückschnitt bis auf 
2,50 m Höhe erfolgen, danach auf 4,50 m Höhe. Wenn 
nur ein Grünstreifen und kein Gehweg vorhanden ist, 
dann müssen die Hecken und Bäume an der Grund-
stücksgrenze bis in eine Höhe von 4,50 m zurückge-
schnitten werden.
Ein aufmerksamer Rückschnitt sorgt nicht nur für mehr 
Sicherheit, sondern auch für ein gepflegtes Ortsbild.
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Jubilare / Ehrungen

Wir gratulieren mit den 
herzlichsten Glückwünschen:

 
Diamantene Hochzeit
Maria und Helmuth Schuller, Reichenau
Ilse und Johann Weinzettl, Reichenau
Hilda und Heinrich Bock, Prein

Goldene Hochzeit
Franziska und Franz Tisch, Thonberg
Eva und Herbert Krapf, Reichenau

95. Geburtstag
Annemarie Alber, Hirschwang

 
85. Geburtstag
Günther Schweda, Reichenau
Ludmilla Burger, Hirschwang
Maria März, Reichenau
Anne Halter, Reichenau
Christine Fischer, Reichenau
Hans Arno Völkerer, Reichenau
Theresia Schindler, Edlach
Anna Seiser, Reichenau
Ignaz Gruber, Reichenau
Anton Swoboda, Reichenau
Liesbeth Pollross, Reichenau
Otto Leistentritt, Prein

80. Geburtstag
Notburga Pawlitza, Reichenau
Waltraud Stiebitzhofer, Reichenau
Margit Langer, Reichenau
Franziska Sauerzapf, Reichenau
Johann Pollross, Prein
Dr. Anton Korinek, Reichenau
Waltraud Weinzettl, Reichenau
Ingeborg Schöchl, Reichenau
Brigitte Huber, Reichenau
Elisabeth Koller, Dörfl
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Gnadenhochzeit

Henriette und Maximilian Schieraus, Reichenau

Städtepartnerschaft Reichenau - 
Latisana
Sprach-Wochenende für Jugendliche in Latisana

Gleich am ersten Ferienwochenende fuhren 10 Schüler-
Innen der 3. und 4. Klasse NMS mit Begleitpersonen zu 
einem Sprach-Wochenende nach Latisana. 

Dort wurden sie herzlich von Vertretern der Stadt  
Latisana, dem Städtepartnerschaftskomitee, den Gast-
eltern und von allen teilnehmenden Jugendlichen aus 
Latisana empfangen. Der erste Tag stand ganz im Zei-
chen von Spaß am Strand von Lignano. Zum Abschluss 
des Tages konnten die Jugendlichen dann auch noch in 
Lignano Sabbiadoro Souvenirs kaufen.

Am zweiten Tag stand eine Bootsfahrt durch die  
Lagune nach Venedig auf dem Programm. Nach dem 
Besuch einer Glasbläserfabrik in Murano besichtigten 
die Jugendlichen in Kleingruppen mit ihren Begleitper-
sonen die Lagunenstadt. Neben einem Foto-Stopp bei 
den wichtigsten Sehenswürdigkeiten wie Seufzerbrü-
cke, Markusplatz und Rialtobrücke, blieb auch genug 
Zeit für Shopping und kleine Einkäufe.

Vor der Heimfahrt besuchten unsere Jugendlichen 
noch die Schule in Latisana und konnten so einen 
kleinen Eindruck vom Schulleben in Italien gewin-
nen. Gleichzeitig durften sie unter Anleitung einer  

Künstlerin ihr eigenes Bild zum Titel „Sonnenunter-
gang am Tagliamento“ malen und als Erinnerung mit 
nach Hause nehmen. Beim abschließenden Mittag-
essen wurden die Erfahrungen, die durchwegs positiv  
waren, ausgetauscht und letzte Erinnerungsfotos  
gemacht. Im Laufe des Wochenendes entstanden vie-
le neue Freundschaften, was auch beim Abschied von 
Gasteltern, österreichischen und italienischen Kindern 
deutlich wurde.
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Seniorenhaus AktiVital 
Wir blicken auf einen AktiVitalen Sommer 
zurück!

Wir haben unser sportliches und aktives Wochenpro-
gramm beibehalten und an die hohen Sommertempe-
raturen angepasst. „Fit mit Karin“, „Sesselgymnastik“ 
und „Gedächtnistraining“ boten ein abwechslungsrei-
ches Bewegungsangebot für unsere AktiVital-Senio-
ren. Die Walkinggruppe „Stockenten“ absolvierte ihre 
Runden auf schattigen Wegen und der „Nixentreff“ 
fand sich auch dieses Jahr wieder im Freibad Payer-
bach ein. Unsere externen Anbieter „Herzensklänge“ 
und „Golden Yoga“ gönnten sich keine Sommerpause, 
sondern hielten ihr gut besuchtes Angebot auch in der 
Ferienzeit aufrecht. So bleiben wir fit!

Super Stimmung beim Grillfest!

Wir feierten den Umschnitt unseres Maibaums mit 
einem schönen Sommerfest und begrüßten die warme 
Jahreszeit mit Grillwürstchen und selbstgemachten 
Sommersalaten. Solche Events stärken den Zusam-
menhalt der AktiVital-Gemeinschaft und bringen eine 
willkommene Abwechslung in den Alltag des Senioren-
hauses.

Reichenauer Ferienspiel zu Gast im 
AktiVital!

Das Reichenauer Ferienspiel besuchte das Senioren-
haus AktiVital und kam mit vielen radbegeisterten  
Kindern vorbei. Diese wurden herzlich mit einer fruch-
tigen Kinderbowle und selbstgebackenem Kuchen 
empfangen. Im Anschluss zeigten die Bike-Kids ihr 
Können bei einem Geschicklichkeitsparcours und setz-
ten danach frisch gestärkt ihre Radtour durch Reiche-
nau fort. Die AktiVital Senioren freuten sich über das 
bunte Treiben und die fröhliche Stimmung rund um 
das AktiVital Haus.

Ein Generationenbaum für unseren  
Kurpark!

Im Rahmen der Baumpatenschaft der Marktgemeinde 
Reichenau haben wir eine Sammelaktion für die Pflan-
zung eines prächtigen Kurparkbaums gestartet. Unser 
AktiVital-Künstler Josef hat einen Baum entworfen, 
den die AktiVital-Senioren gemeinsam mit den Ferien-
spielkindern mit bunten Blättern symbolisch zum Le-
ben erweckt haben. Die AktiVital-Senioren spendeten 
die erforderlichen € 1.500,- für dieses besondere Nach-
haltigkeitsprojekt. Wir freuen uns, einen wertvollen 
Beitrag zu leisten, damit auch nachfolgende Generatio-
nen unseren wunderbaren Kurpark genießen können. 
Die feierliche Pflanzung des Baumes findet im Herbst 
statt. 

65-jähriges Priesterjubiläum 
von Altpfarrer Kons.Rat. 
Mag. Helmuth Hausner
Am 5. Juli wurde in der Pfarrkirche Edlach das 
65-jährige Priesterjubiläum von unserem Altpfar-
rer Helmuth Hausner gebührend gefeiert. 

Im Namen der Marktgemeinde Reichenau gratu-
lierte GGR Mag. Johannes Ledolter sehr herzlich.  
Konsistorialrat Mag. Helmuth Hausner wurde 1961  
durch Kardinal König zum Priester geweiht und war 
seit 1971 Pfarrer in der Prein. Im Jahr 1978 übernahm 
er auch die Pfarren in Edlach und Hirschwang. Er war 
über Jahrzehnte eine Stütze und ein Begleiter für die 
Menschen in den schönsten, aber auch in den schwers-
ten Stunden des Lebens. Seine gütige, liebenswürdige 
aber gleichzeitig ganz bescheidene Art wissen viele 
von uns bis heute sehr zu schätzen. Nochmals aufrich-
tigen Dank, lieber Helmuth, für deinen vorbildlichen 
Einsatz für den Ort und deine Verbundenheit mit den  

Menschen in Reichenau. Vielen Dank an alle Mitwirken-
den an der Festmesse und der würdigen Feier in einem  
vollen Gotteshaus in Edlach.

Großes Interesse an Blackout-
Vortrag im Pfarrhof Reichenau
Gut 35 BesucherInnen waren der Einla-
dung des Katholischen Bildungswerkes zum  
Informationsabend zum Thema Blackout am  
2. Juni im Pfarrhof Reichenau gefolgt. 

Christoph Polleres, Obmann des Katastrophen- und 
Zivilschutzvereins Raxgebiet, informierte sachlich 
und praxisnah darüber, was ein Blackout tatsächlich  
bedeutet und welche Vorsorgemaßnahmen jede und 
jeder Einzelne im eigenen Haushalt treffen kann. Da-
bei stand eine realistische Einschätzung der Situation 
im Mittelpunkt – ohne Panikmache, aber mit vielen 
konkreten Tipps für den Ernstfall. Ergänzt wurden 
die Ausführungen durch Vizebürgermeister Mag.  
Michael Sillar sowie den für Sicherheit zuständigen 
Gemeinderat Christian Zachauer. Sie gaben Einblick 
in den aktuellen Stand der Vorbereitungen der Markt- 
gemeinde Reichenau und erläuterten die Aufgaben der  

Gemeinde im Falle eines großflächigen Stromausfalls. 
Ein großer Dank geht an Organisator Bernhard für die 
gelungene Veranstaltung.
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Höllental Classic – seit 2008 zu 
Gast in Reichenau an der Rax
Von Beginn an erfährt die Höllental Classic groß-
artige Unterstützung aus der Region und der  
Bevölkerung. 

Viele Menschen stehen hinter der Veranstaltung und 
tragen mit großem Engagement und tatkräftiger Hilfe 
dazu bei, dass die Höllental Classic jedes Jahr zu einem 
besonderen Erlebnis wird.
Ein wesentlicher Teil davon ist das einzigartige Am-
biente entlang der Strecke. Die beeindruckende Land-
schaft, historische Schauplätze und die besondere 
Atmosphäre der Region verleihen der Veranstaltung 
einen unverwechselbaren Rahmen und unterstreichen 
auf eindrucksvolle Weise die Verbindung von Natur, 
Geschichte, Kultur und Automobiltradition.

Auch die regionale Kulinarik begeistert die Teilnehmer 
jedes Jahr aufs Neue. Die vielfältige und hervorragen-
de Gastronomie trägt wesentlich dazu bei, dass die 
Veranstaltung nicht nur sportlich und landschaftlich, 
sondern auch kulinarisch in bester Erinnerung bleibt.
Besonders erfreulich ist, dass viele Teilnehmer die  
Region über die Veranstaltung hinaus schätzen ge-
lernt haben. Einige haben Reichenau und die gesamte 
Region mittlerweile auch als persönliche Urlaubs- und 
Ausflugsziele für sich entdeckt.

Die Vorfreude auf viele weitere gemeinsame Jahre, 
zahlreiche unvergessliche Begegnungen und besonde-
re Erlebnisse ist groß – und natürlich darauf, wenn es 
wieder heißt:
Höllental Classic – jeder Kilometer ein höllisches  
Vergnügen!

„100 Jahre Höllentalbahn“
Am 05.09. gab es den nächsten Höhepunkt im 
Jahr der Jubiläen: die Höllentalbahn feierte ihren 
100. Geburtstag!

Zahlreiche Ehrengäste und Besucher nahmen am Fest-
akt und an der Sonderfahrt der Museumseisenbahn 
teil und feierten gemeinsam die ersten 100 Jahre dieser 
beliebten Bahn.
Ursprünglich als Zubringerbahn für die Papier- und 
Kartonagenfabriken in Hirschwang gebaut, wurde 
die Höllentalbahn mit Eröffnung der Raxseilbahn für 
den Personenverkehr adaptiert. Am 1. September 1926  

wurde schließlich der planmäßige Personenverkehr 
auf der Lokalbahn aufgenommen. Aufgrund von Ren-
tabilitätsproblemen wurde Mitte der 1960er Jahre die  
Personenbeförderung eingestellt, der Güter- 
verkehr wurde bis 1982 aufrecht-
erhalten. 1979 übernahm der Verein  
„Österreichische Gesellschaft für Lokalbahnen“ die 
Strecke und startete den Betrieb einer Museumsbahn. 
Seitdem ist die Höllentalbahn ein wichtiger Faktor des 
Tourismus in der Region und eine wertvolle Attrak-
tion für die vielen Besucher, die jedes die Fahrt von  
Payerbach über Reichenau nach Hirschwang genießen.

Wir wünschen der Höllentalbahn alles Gute und viel 
Erfolg für die Zukunft!

Finanzwissen für den Alltag
Wie behalte ich den Überblick über mein Geld? 
Was ist bei Versicherungen wichtig? Was sind An-
leihen und Aktien? Und wie funktioniert eigent-
lich die Börse? In drei kostenlosen Einheiten von 
ca. 2h erhalten Interessierte einen verständlichen 
Überblick über wichtige Finanzthemen – ohne 
Fachjargon und ohne Verkaufsveranstaltung.

Immer wieder hört man, dass die Finanzbildung in 
Österreich schlecht ist. Als Vermögensberater ist es 
mir dadurch ein Anliegen, in meiner Gemeinde diesen 
Umstand zu ändern. Bisher fand dieser kostenfreien  
Finanzunterricht in der 4.Klasse der Mittelschule und 
in der Klasse des Polytechnischen Lehrganges statt, 

Zweitwohnsitze. Fluch oder Segen 
für den ländlichen Raum?
Am 15. und 16. Oktober 2026 findet im Schloss Rei-
chenau an der Rax eine zweitägige Veranstaltung 
rund um das Thema „Zweitwohnsitz“ statt, in der 
die vielschichtigen Zusammenhänge aufgezeigt 
und das Für und Wider diskutiert werden. 

Die von ORTE Architekturnetzwerk NÖ organisierte 
Veranstaltung richtet sich insbesondere an Vertreter-
Innen aus Politik und Verwaltung in Gemeinden und 
beim Land NÖ, aber auch die interessierte Bevölkerung 
ist herzlich willkommen.

Neben spannenden Vorträgen werden gemeinsam 
mit den geladenen Diskussionsteilnehmern Möglich-
keiten erarbeitet, wie der Spagat von einem „Angebot 
für Zweitwohnsitzende als potenzielle neue BürgerIn-
nen“ und dem Angebot für Hauptwohnsitzende unter  
Berücksichtigung von Klima- und Bodenschutz  
gelingen kann.
Wann: Donnerstag, 15. Oktober 2026 von 14:00 – 18:30 
Uhr und Freitag, 16. Oktober 2026 von 09:00 – 13:00 Uhr
Wo: Schloss Reichenau, Schlossplatz 9, 2651 Reichenau 
an der Rax
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. 
Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeit auf 
https://orte-noe.at/programm/zweitwohnsitze

dies ist aber leider nicht mehr möglich. Dadurch möch-
te ich dieses Angebot für alle in Reichenau jährlich an 3 
Terminen zur Verfügung stellen.

Das Angebot richtet sich an Jung und Alt und ist für alle 
Interessierten ab 13 Jahren geeignet.
Interesse geweckt?

Wenn Sie Interesse haben, schreiben Sie bitte un-
verbindlich an office@adlboller.at. Geplant sind drei  
Termine mit jeweils etwa 120 Minuten. Die genauen 
Termine werden abhängig vom Interesse festgelegt. 
Die Teilnahme ist kostenlos.
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Rückblick auf die 
Festspiele Reichenau
Festspiele Reichenau: Jubiläumssaison mit 
Besucherrekord

Zum 100-jährigen Bestehen des Theaters Reichenau 
boten die Festspiele einen vielseitigen Spielplan und 
eine der erfolgreichsten Spielzeiten in ihrer Geschichte.

Mit rund 39.000 BesucherInnen, 131 Vorstellungen 
und einer Gesamtauslastung von 92 Prozent ging 
die Jubiläumssaison der Festspiele Reichenau am  
2. August erfolgreich zu Ende. Mit Programm und  
Ergebnis konnten die Festspiele Reichenau  
einmal mehr ihre Position als eines der führenden  
Sprechtheaterfestivals im deutschsprachigen Raum 
unterstreichen. 

Große Literatur, starke Stoffe und ein vielseitiges  
Ensemble
Einen besonderen Programmhöhepunkt bildete die 
Rückkehr von Johann Strauß’ „Die Fledermaus“, mit der 
das Theater Reichenau 1926 eröffnet wurde. In Szene 
gesetzt vom kongenialen Regieduo Nils Strunk und  
Lukas Schrenk, wurde die Jubiläumsproduktion 
zu einer besonderen Hommage an die 100-jährige  
Geschichte des Hauses und begeisterte das Publikum.
Auch die weiteren Produktionen fanden großen  
Zuspruch. „24 Stunden aus dem Leben einer Frau“ von 
Stefan Zweig, „Die Legende vom heiligen Trinker“ von 
Joseph Roth und Arthur Schnitzlers „Reigen“ standen 
ebenso für die künstlerische Vielfalt der Saison wie die 
szenische Lesung „Die letzten Tage“ von Martin Prinz. 
Im Südbahnhotel Semmering sorgte Leo Tolstois „Krieg 
und Frieden“ für besonderes Aufsehen und war nahezu 
durchgehend ausverkauft. Erstmals stand die Produk-
tion für junges Publikum, Antoine de Saint-Exupérys  
„Der kleine Prinz“ direkt im Theater Reichenau auf dem 
Spielplan. 

Theater als gemeinsames Erlebnis
Auch abseits der Bühne bot die Jubiläumssaison  
zahlreiche Möglichkeiten, das Theater und seine  
Geschichte gemeinsam zu erleben. Das beliebte  
Eröffnungsfest im Kurpark, inklusive des traditio-
nellen Entenrennens auf der Schwarza, lockte bei  
bestem Sommerwetter zahlreiche BesucherInnen nach  
Reichenau. 
Stückeinführungen und Nach(t)gespräche ergänzten 

das Programm und boten eine vertiefende Ausein-
andersetzung mit den Werken und Inszenierungen. 
Auch die Theatervermittlung wurde weiter ausgebaut:  
Insgesamt 27 vorbereitende Workshops und Proben-
besuche ermöglichten SchülerInnen aus der Region 
Einblicke in die Arbeit vor und hinter der Bühne.

Großes Interesse rief zudem die Ausstellung  
„100 Jahre Theater Reichenau“ hervor, die in Kooperation 
mit der Gemeinde Reichenau im Schloss Reichenau rea-
lisiert wurde. Die Ausstellung beleuchtete die bewegte  
Geschichte des Hauses und der Festspiele und  
machte ein Jahrhundert Theatertradition auf  
anschauliche Weise erlebbar. 

„Nach dieser Jubiläumssaison bleibt mir nur, mich bei 
allen zu bedanken, die diesen Sommer zu einem ein-
zigartigen Erlebnis gemacht haben. Auf und hinter 
der Bühne! Aber vor allem beim Publikum, das durch 
seine Anwesenheit, wohlwollende Zuwendung, sei-
nen geschulten Blick und seine unstillbare Neugier der 
krönende Glanzpunkt unserer Produktionen war.“, so 
die künstlerische Leiterin Maria Happel nach Ende der 
Festspiele.

Ausblick auf 2027
Nach der erfolgreichen Jubiläumssaison richten 
die Festspiele Reichenau den Blick bereits auf den  
kommenden Theatersommer. Die Saison 2027 wird mit  
Johann Nestroys „Der Talisman“ eröffnet. Auch das 
Südbahnhotel Semmering bleibt als besondere  
Spielstätte Teil der Festspiele. 

Die Festspiele Reichenau 2027 finden von
 30. Juni bis 1. August 2027 statt.

Das gesamte Programm für 2027 wird am 11. Jänner 
2027 präsentiert. Mitglieder des Fördervereins kön-
nen sich ihre Karten bereits vor dem allgemeinen  
Vorverkaufsstart sichern: Gold-Mitglieder ab 13. Jänner,  
Silber-Mitglieder ab 20. Jänner, Bronze- und Jugend-
Mitglieder ab 27. Jänner 2027. Der allgemeine Vorver-
kauf startet am 10. Februar 2027. Die Vorfreude auf den 
nächsten Theatersommer ist damit bereits eröffnet!

© Lalo Jodlbauer

© Lalo Jodlbauer

© Lalo Jodlbauer

© Barbara Palffy
© Katrin Nusterer
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Rückblick auf Ausstellungen
Ein Sommer der Jubiläen! - „100 Jahre 
Theater Reichenau“

Am 4. Juli, wenige Stunden vor dem fulminanten  
Eröffnungsfest der Festspiele Reichenau, wurde die 
erste der heurigen Sonderausstellungen eröffnet, die 
in sieben Räumen im Schloss Reichenau die Geschich-
te vom Beginn des Theaters in Reichenau bis in die 
Gegenwart präsentierte. Als besonderer Ausstellungs-
partner konnte das Theatermuseum in Wien gewon-
nen werden. 
Nach der Begrüßung und Einleitung durch Bür-
germeister Johann Döller gab Kuratorin MMag.  
Friederike Grießler Einblicke in die Ausstellung und 
erzählte spannende Theater-Anekdoten abseits der 
Bühne. Besonderer Dank galt dem Team vor Ort: der 
Gemeindeführung, Mag. Renate Loidolt, GF DI Paul 
Gessl, Produktionsleiterin Tina Schmidt, GR Mag. (FH) 
Renate Buchner sowie dem Bauhof der Marktgemein-
de Reichenau. Theaterwissenschaftlerin Mag. Dr. Karin 
Sedlak unterstützte die Kuratorin bei Recherchen und 
Interviews. 
Kammerschauspielerin Maria Happel, Künstlerische 
Leiterin der Festspiele Reichenau, und Prof. Dr. Franz 
Pichorner, Direktor a.D. des Theatermuseums, be-
eindruckten mit ihren Reden und ihrer Verbunden-
heit zum Theater. LAbg. Hermann Hauer unterstrich 

den hohen Stellenwert der Kultur in Niederöster-
reich und zeigte sich von der Qualität der Ausstellung  
beeindruckt. Gemeinsam wurde so eine Ausstellung  
eröffnet, die sehr großen Zuspruch fand und zu  
Spitzenzeiten bis zu 90 Besucher täglich anlockte. 

„Die großen Jubiläen der Bergpioniere – 
130 Jahre Bergrettung und 
100 Jahre Rax-Seilbahn“

Am 11. Juli wurden zwei Sonderschauen im Schloss  
Reichenau eröffnet, die mit viel Engagement und in 
bester Zusammenarbeit zwischen Familie Scharfegger, 
Bergrettung Reichenau und dem Kulturreferat der Ge-
meinde entstanden sind. 
Bürgermeister Johann Döller begrüßte die rund 130 
Gäste und hob die touristische Bedeutung der Rax-Seil-
bahn bis weit über die Region hinaus hervor. 
GF Bernd Scharfegger dankte den Kuratorinnen MMag. 
Friederike Grießler („100 Jahre Rax-Seilbahn“) und Mag. 
Sonja Lixl („130 Jahre Bergrettung“) sowie den Helfern 
für ihren Einsatz, Wissen und die professionelle Gestal-
tung. 
Neben der Schönheit der Bergwelt stand auch die un-
verzichtbare Arbeit der Bergrettung im Mittelpunkt, 
deren Bedeutung Gernot Alfons, ehem. Landesleiter 
der Bergrettung NÖ-Wien und aktiver Bergretter in 
Reichenau, eindrucksvoll vermittelte. 
MMag. Grießler ließ die Geschichte der Rax-Seilbahn 
lebendig werden und erinnerte daran, dass diese tech-
nische Meisterleistung nur durch sorgfältige Planung, 
Know-how und vor allem das Geschick und Durchhalte-
vermögen aller am Bau Beteiligten möglich war. Mag. 
Lixl berichtete über die Entstehung ihrer Ausstellung 
und erzählte auch von historischen Quellen über Un-
glücksfälle, die sie bei der Recherche wiederentdeckte. 
Beide Kuratorinnen dankten allen Mitwirkenden für 

Wir danken rund 2000 Besuchern, die in den Sommermonaten die Ausstellungen 
im Schloss Reichenau besuchten. 

Aufgrund dieses großen Erfolges sind die Sonderausstellungen „100 Jahre Theater Reichenau“ und 
„Die großen Jubiläen der Bergpioniere - 130 Jahre Bergrettung und 100 Jahre Rax-Seilbahn“ noch bis Ende 

Oktober für Gruppen ab 10 Personen gegen Voranmeldung im Tourismusbüro Reichenau  
(tourismus@reichenau.at, 02666/52865) von Montag bis Freitag geöffnet.

Martin OMASITS „Kommt Zeit, kommt 
Cartoon“

„Kommt Zeit, kommt Cartoon“ war der passende  
Titel für die mit spitzer Feder gestaltete Ausstellung 
des Künstlers Martin Omasits. Sein oftmals tiefgrün-
diger Humor brachte die Besucher nicht nur zum 
Schmunzeln, sondern auch zum Nachdenken. Ein  
gelungener Auftakt in die heurige Sommersaison 
im 11er Haus, den sich auch Vizebürgermeister Mag.  
Michael Sillar, der die Eröffnungsworte sprach, nicht 
entgehen ließ. 

die gute Zusammenarbeit. 
Ein weiteres Highlight war die Präsentation der infor-
mativen und neugestalteten „Chronik der Bergret-
tung Reichenau an der Rax“. LAbg. Hermann Hauer 
unterstrich die Wichtigkeit der Bergrettung und über-
brachte der Bergrettung eine großzügige Spende. 
Dank Familie Scharfegger ist Österreichs 1. Personen- 
Seilschwebebahn auf einem sehr guten Weg ins nächs-
te Jahrhundert.

© Bergrettung Reichenau

 v.l.n.r.: Hermann Hauer, Maria Happel, Franz Pichorner, Friederike Grießler, Johann Döller, Karin Sedlak

v.l.n.r.: Friederike Grießler, Sonja Lixl, Bernd Scharfegger
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Die Theatergruppe Payerbach-Reichenau präsen-
tiert auch heuer wieder eine unterhaltsame Auf-
führung im Theater Reichenau. Gespielt wird die 
Farce „Kein Platz für Liebe“ von Anthony Marriott 
und Bob Grant, in der deutschen Übersetzung von 
Paul Overhoff.

Das Lawns Hotel hat zwar bessere Zeiten gesehen, 
aber nicht viel bessere. Dr. Garfield hat sich dieses 
Hotel ausgesucht, um das Betriebsklima mit seiner 
Sprechstundenhilfe Michele zu verbessern. Aber was 
macht seine Frau hier? – Das ist eins der Probleme, mit 

Georg FRABERGER „Eigentlich wollte ich 
ein Fahrrad, actually I wanted a bike“

Georg Fraberger zeigte mit seiner künstlerischen  
Retrospektive „Eigentlich wollte ich ein Fahrrad“ Fotos 
von seinen Anfangsjahren als Fotograf bis 2026. Die 
interessanten Aufnahmen vermittelten, wie vielfältig 
sein Blick auf die Welt ist. Zusätzlich wurde sein neu-
es Buch vorgestellt, zeitgleich stellte erstmals auch  
Johann Jamnig, der als Musiker mit Monika Zöchling 
die Vernissage umrahmte, eigene Werke im 11 er Haus 
aus. Die Grußworte der Gemeinde Reichenau über-
brachte GR Mag. (FH) Renate Buchner. Eine großartige 
Ausstellung, die regen Zuspruch fand. 

Jana Chudoba „nah und fern“

Die Bilder einer Ausstellung waren nicht nur zum  
nüchternen Betrachten, sondern auch ein Genuss für 
die eigene Fantasie. 
Die Künstlerin Jana Chudoba zeigte erstmals in  
Reichenau einen Einblick ihres gegenwärtigen Schaf-
fens - einerseits abstrahierte Fantasie-Landschaften, 
andererseits Portraits, wo besonders die Augen den 
Blick des Betrachters auf sich ziehen. „Ich male nicht, 
was ich sehe - ich male das, was ich fühle“ so ihr eige-
nes Credo. Gerhard Prenner führte in seiner Vorstel-
lungsrede in großem Bogen durch die Ausstellung 
und erzählte dabei von Jana Chudoba‘s „Bildwelten“. 
Vizebgm. Mag. Michael Sillar wies in seiner Begrüßung 
auf die Bedeutung hin, die Ausstellungen, neben der 
darstellenden Kunst und dem Theater, für Reichen-
au als DER Kunst- und Kulturort im südlichen Nieder-
österreich haben. Musikalisch wurde die Vernissage 
mit Werken u.a. von Werner Pirchner auf dem E-Piano  
umrahmt. 

Christina Santrini und Mino Sudik „Die 
Abstrakte - Christina Santrini & Altmeister 
Mino Sudik“

Beide Künstler gestalteten eine facettenreiche  
Gemeinschaftsausstellung, wo der „Meister“ der Alten 
Meister und die völlig unterschiedlichen abstrakten 
Werke von Christina Santrini einen spannenden Mix 
ergaben. Eröffnet wurde die Ausstellung von Bürger-
meister Johann Döller vor zahlreichen Besuchern. Ein 
beachtenswerter Ausklang der heurigen Ausstellungs-
saison im 11er Haus.

dem sich der Hotelmanager zu befassen hat. Musiker 
und junge Flitterwöchner machen ihm zusätzlich das 
Leben schwer. Das Chaos beherrscht die Hotelflure. 
Zimmer und Koffer werden in halsbrecherischem Tem-
po verwechselt – bis nur ein steckengebliebener Lift 
noch für Atempausen sorgen kann.

Folgende Termine werden angeboten:
Samstag, 24. Oktober 19.30 Uhr
Sonntag, 25. Oktober 15.30 Uhr
Freitag, 30. Oktober 19.30 Uhr

Samstag, 31. Oktober 19.30 Uhr
Freitag, 6. November 19.30 Uhr

Samstag, 7. November 19.30 Uhr
Sonntag, 8. November 15.30 Uhr

Reichenauer spielte Hauptrolle in 
„Hello, Dolly!“
Auch in diesem Sommer durfte der Reichenauer 
Musicaldarsteller Julian Weninger eine Hauptrol-
le bei „Operette & Musical Langenlois“ im Wald-
viertel übernehmen. 

Nach zwei Operetten-Hauptrollen in „Gräfin Mariza“ 
und „Ein Walzertraum“ stand er heuer als Ambrose 
Kemper in der Musikkomödie „Hello, Dolly!“ auf der 
Bühne. An der Seite von Intendant Christoph Wagner-
Trenkwitz sang, tanzte und spielte er vor über 10.000 
BesucherInnen der heurigen Festspielsaison. Darunter 
war auch GR Ulli Marvan sowie zahlreiche andere Fans 
aus unserer Gegend.
In seiner Heimat ist Julian am Sonntag, den 20.12. 2026 
um 17:00 Uhr in der Payerbacher Ghega-Halle mit  
seiner „Julian Weninger Weihnachtsshow“ zu sehen. 
Präsentiert werden beliebte Adventsklassiker sowie 
Weihnachtsschlager, abgerundet durch ein professio-
nelles Tanzensemble und spezielle Gäste.

©Wolfgang Prangl, privat; Teilelemente mit KI erstellt
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Veranstaltungen 09/2026 - 12/2026

September 2026
jeden Mittwoch  Tageswanderung der Naturfreunde Ortsgruppe Hirschwang-Reichenau, Treffpunkt: 09:00 Uhr Parkplatz  
  beim Gloggnitzer Bad, Infos: DI Hans Otto, 0664/73716677, www.hirschwang-reichenau.naturfreunde.at
jeden Freitag  GOLDEN AGE Sanftes Yoga für Senioren und Seniorinnen mit Sabine Maierhofer im Seniorenhaus AktiVital, 
10:00 – 11:00  punya-yoga.com , Anmeldung: sabine@punya-yoga.com, 0650/2339376
jeden Freitag  YOGA für Kraft & Leichtigkeit mit Sabine Maierhofer, Hinterleitenstraße 8, 2651 Reichenau an der Rax,  
17:00 – 18:15   punya-yoga.com, Anmeldung: sabine@punya-yoga.com, 0650/2339376
20.09. 09:00 Cranio-Sacral-Tage im Ottohaus mit kurzer Wanderung mit Dr. Heide Steigenberger,  
  Infos und Anmeldung: cranio.heide@gmx.at, 0677/61662333
25.09. 10:00 100 Jahre Rax-Seilbahn: Gipfelstürmen am Raxplateau rund um Frankl und Freud, Kulturwanderung mit  
  „Luxusgämse“ Irene Beckmann, Treffpunkt: Raxalm-Berggasthof,  
  Infos und Anmeldung: www.luxusgaemsen.at
 18:00 Jugendfest „Dein Abend – Deine Vibes“ mit dem Kulturverein We8 im Gewölbe von Schloss Reichenau 
26. – 27.09. „Yoga & Wandern – Auszeit in der Natur genießen“ – 2-Tages-Retreat im Hotel Knappenhof,  
  Infos und Anmeldung: https://momentino.at/pages/yoga-wandern-26-27-september-2026 
26.09. 10:00 „Raxhexen-Almkräuterwanderung“ - Wanderung mit Dr. Astrid Grohmann, Treffpunkt: Raxalm-Berggasthof,  
  Infos: events.raxalpe.com, Infos und Anmeldung: bergvision@gmx.at, 0676/7663711
 10:00 „Stimmig in der Natur: Wandern & Singen auf der Rax“ mit Dr. Astrid Grohmann und Mag. Silvana Mock,  
  Treffpunkt: Raxalm-Berggasthof, Preis € 174,00, Infos und Anmeldung: events.raxalpe.com
 10:00 Flohmarkt des Pfarrverbandes Raxgebiet im Schloss Reichenau
 14:00 „Auf den Spuren deiner Naturkraft“ - Wanderung mit Dr. Astrid Grohmann, Treffpunkt Rax Park ‘n‘ Camp,  
  Infos: events.raxalpe.com, Infos und Anmeldung: bergvision@gmx.at, 0676/7663711
 16:30 „Vollmond und Sonnenaufgang“ - Wanderung mit Dr. Astrid Grohmann, Treffpunkt: Raxalm-Berggasthof,  
  Infos: events.raxalpe.com, Infos und Anmeldung: bergvision@gmx.at, 0676/7663711
27.09. 07:00 Sonnenaufgangs-Frühstück im Raxalm-Berggasthof, Infos und Tickets: events@raxalpe.com,  
  events.raxalpe.com
  10:00 Auf den Spuren der Rax-Kraxler: Raxüberquerung - Wanderung mit Dr. Astrid Grohmann, Treffpunkt: Rax- 
  Seilbahn, Infos: events.raxalpe.com, Infos und Anmeldung: bergvision@gmx.at, 0676/7663711
 10:00 Erntedank-Festmesse in der Pfarrkirche Reichenau
 11:00 „Fest der Begegnung“ – Pfarrverbandsfest im Schloss Reichenau mit Musik, Buffet, Kinderprogramm und  
  vielem mehr, www.raxgebiet.at 
 11:00 Flohmarkt des Pfarrverbandes Raxgebiet im Schloss Reichenau

Oktober 2026
jeden Montag  „Bewegungszauber - Kinderyoga mit Anja & Daniela“ für Kindergartenkinder von 3-5 Jahre,  
16:00 – 16:50 Infos: Anja Siegert – 0650/4026503, Daniela Dürr – 0660/9997733
jeden Montag  „Bewegungszauber - Kinderyoga mit Anja & Daniela“ für Vorschulkinder und Volksschüler von 5-8 Jahre,  
17:00 – 17:50  Infos: Anja Siegert – 0650/4026503, Daniela Dürr – 0660/9997733
jeden Freitag  GOLDEN AGE Sanftes Yoga für Senioren und Seniorinnen mit Sabine Maierhofer im Seniorenhaus AktiVital, 
10:00 – 11:00  punya-yoga.com , Anmeldung: sabine@punya-yoga.com, 0650/2339376
jeden Freitag  YOGA für Kraft & Leichtigkeit mit Sabine Maierhofer, Hinterleitenstraße 8, 2651 Reichenau an der Rax,  
17:00 – 18:15  punya-yoga.com , Anmeldung: sabine@punya-yoga.com, 0650/2339376

Das Veranstaltungsprogramm der gesamten Region Semmering-Rax finden Sie auch auf www. semmering-rax.com 
Alle Angaben ohne Gewähr. Druckfehler und Programmänderungen vorbehalten. (Stand: 07.09.2026)
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Oktober 2026
02. - 04.10.2026  „Schreibwochenende am Berg“: Wandern und geselliges Schreiben am Hüttentisch im Raxalm-Berggasthof  
  mit Schreibtrainerin Ilona Matusch.  
  Informationen und Anmeldung: ilona@schreibkueche.at, www.schreibkueche.at
02.10. 19:30 The Clarinet Trio Anthology – ABOKONZERT 4 - Philharmonisches Debut im Konzertsaal Hermannswörth,  
  Informationen und Tickets: 0677/63082312, tickets@konzerte-hermannswoerth.at,  
  www.konzerte-hermannswoerth.at 
 20:00 Trachtenstadl im Preiner Stadl, Informationen und Tischreservierung: 02665/526, events.raxalpe.com
03. – 04.10. Messe „Genuss der Sinne“ im Schloss Reichenau, täglich 10:00 – 18:00 Uhr, Infos: www.genussdersinne.at 
03.10. 11:00 Familiensporttag des ASVÖ NÖ am Sportplatz Hirschwang
10.10. 10:00 „Reichenau fit & aktiv – Ein Tag für Wohlbefinden und Gesundheit“ im Schloss Reichenau, www.reichenau.at 
10.10. 10:00 Kindertag am Flusswanderweg Höllental mit den Naturfreunden Hirschwang-Reichenau, Details entnehmen  
  Sie bitte den Plakaten, https://hirschwang-reichenau.naturfreunde.at/
 15:00 Offizieller Festakt zur Eröffnung des neuen Abschnittes des Flusswanderweges in Naßwald beim Gasthaus  
  zum Raxkönig, https://hirschwang-reichenau.naturfreunde.at/
11.10. 15:00 „Rudolf Buchbinder im Gespräch mit Wilhelm Sinkovicz“- Kamingespräch II im Salon von Schloss Wartholz,  
  Informationen und Tickets: www.schloss-wartholz.at/kultur, 02666/52289
15. + 16.10.  Zweitwohnsitze. Fluch oder Segen für den ländlichen Raum? - zweitägige Veranstaltung zum Thema   
  „Zweitwohnsitz“, weitere Infos und Anmeldemöglichkeit: https://orte-noe.at/programm/zweitwohnsitze
16.10. 18:15 „Moonlight-Swing“ - Seilbahn - Konzert - Kulinarik im Raxalm-Berggasthof mit der Babenberger Bigband  
  Mödling „B4“, Informationen und Tickets: 02666/52295, events.raxalpe.com
17.10. 15:00 Hubertusandacht beim Augenbründl mit dem Brauchtumsverein Hirschwang, anschließend gemütliches  
  Beisammensein im Raxbräu, bei Schlechtwetter wird um eine Woche verschoben
 19:00 „penelopes sch()iff“ Theater im Literatursalon Wartholz,  
  Informationen und Tickets: www.schloss-wartholz.at/kultur, 02666/52289
18.10. 10:00 ERNTEN & LOSLASSEN - Ein Herbsttag für Körper, Natur und Geist mit LU JONG Tibetischem Heilyoga,   
  Mittagessen, Waldspaziergang & Naturmandala, Yin Yoga, Klang und Mantra-Singen mit Sabine Maierhofer,  
  Hinterleitenstraße 8, punya-yoga.com , Anmeldung: sabine@punya-yoga.com, 0650/2339376
21.10. 18:00 Wortgottesdienstfeier anlässlich der Seligsprechung von Kaiser Karl I in der Schlosskapelle von 
   Schloss Wartholz, Anmeldung und Informationen: www.schloss-wartholz.at/kultur, 02666/52289
22.10. 15:00 Bunter Herbst mit dem Verschönerungsverein Hirschwang im RaxBräu
23. – 25.10.  „Shamanic Yoga Retreat - Awaken within“ beim Flackl-Wirt, Informationen: 02666/52291, www.flackl.at 
23.10. 19:00 „penelopes sch()iff“ Theater im Literatursalon Wartholz,  
  Informationen und Tickets: www.schloss-wartholz.at/kultur, 02666/52289
24.10. 19:00 Ausstellungseröffnung „Illumination. Fotografie und Klang“ im RaxworX, Richard von Schoeller-Straße 1  
  (ehem. Kirche Hirschwang), www.raxworx.at Öffnungszeiten: 25.10.2026 – 10.01.2027
 19:00 „penelopes sch()iff“ Theater im Literatursalon Wartholz,  
  Informationen und Tickets: www.schloss-wartholz.at/kultur, 02666/52289
 19:30 Theater „Kein Platz für Liebe“ mit der Theatergruppe Payerbach-Reichenau im Theater Reichenau
25. – 26.10.  Genussmesse im Schloss Reichenau, täglich 09:00 – 17:00 Uhr, Infos: www.genussmesse.at 
25.10. 15:30 Theater „Kein Platz für Liebe“ mit der Theatergruppe Payerbach-Reichenau im Theater Reichenau
 17:00 K. u. K. Salonkonzert mit der Capella Paulana im Salon von Schloss Wartholz,  
  Informationen und Tickets: www.schloss-wartholz.at/kultur, 02666/52289

©  Wiener Alpen/Fülöp
©  Christoph Polleres ©  Harald Wanek
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Oktober 2026
30.10. 17:00 „Halloween im Schloss“ mit den Kinderfreunden Hirschwang-Reichenau im Schloss Reichenau
30.10. 19:30 Theater „Kein Platz für Liebe“ mit der Theatergruppe Payerbach-Reichenau im Theater Reichenau
31.10. 19:30 Theater „Kein Platz für Liebe“ mit der Theatergruppe Payerbach-Reichenau im Theater Reichenau
 21:30 Halloween-Stadl im Preiner Stadl, Informationen und Tischreservierungen: 02665/526, events.raxalpe.com

November 2026
jeden Montag  „Bewegungszauber - Kinderyoga mit Anja & Daniela“ für Kindergartenkinder von 3-5 Jahre,  
16:00 – 16:50 Infos: Anja Siegert – 0650/4026503, Daniela Dürr – 0660/9997733
jeden Montag  „Bewegungszauber - Kinderyoga mit Anja & Daniela“ für Vorschulkinder und Volksschüler von 5-8 Jahre,  
17:00 – 17:50  Infos: Anja Siegert – 0650/4026503, Daniela Dürr – 0660/9997733
jeden Freitag  GOLDEN AGE Sanftes Yoga für Senioren und Seniorinnen mit Sabine Maierhofer im Seniorenhaus AktiVital, 
10:00 – 11:00  punya-yoga.com , Anmeldung: sabine@punya-yoga.com, 0650/2339376
jeden Freitag  YOGA für Kraft & Leichtigkeit mit Sabine Maierhofer, Hinterleitenstraße 8, 2651 Reichenau an der Rax,  
17:00 – 18:15  punya-yoga.com , Anmeldung: sabine@punya-yoga.com, 0650/2339376 
06.11. 18:00 Sicherheitsstammtisch im Schloss Reichenau mit Kurzvorträgen der Polizei und  
  des NÖZSV – Bezirk Neunkirchen
 19:30 Theater „Kein Platz für Liebe“ mit der Theatergruppe Payerbach-Reichenau im Theater Reichenau
07.11. 15:00 2. Reichenauer Steeldartturnier für Jung und Alt im Rudolf Hanl-Heim, Hauptstraße 108, 2651 Reichenau an  
  der Rax, Infos und Voranmeldung bei GR Christian Zachauer, christian.zachauer@gmx.net, 0664/9196929
 18:30 Jubiläums-Soirée: 20 Jahre Orangerie Schloss Wartholz „Das Lyrische Intermezzo“ im Vestibül von Schloss  
  Wartholz, Informationen und Tickets: www.schloss-wartholz.at/kultur, 02666/52289
 19:30 Tanzevent „The Jukebox Hits“ mit „The Jukebox Bandits“ im Preiner Stadl, Informationen, Tickets und  
  Tischreservierungen: 02665/526, events.raxalpe.com
 19:30 Theater „Kein Platz für Liebe“ mit der Theatergruppe Payerbach-Reichenau im Theater Reichenau
08.11. 15:00 Renommierte Meisterpianistin Claire Huangci– ABOKONZERT 5 Berührende Intimität und technische  
  Bravour im Konzertsaal Hermannswörth, Informationen und Tickets: 0677/63082312,  
  tickets@konzerte-hermannswoerth.at, www.konzerte-hermannswoerth.at 
 15:30 Theater „Kein Platz für Liebe“ mit der Theatergruppe Payerbach-Reichenau im Theater Reichenau
28.11. 15:00 Weihnachtsfeier des Verschönerungsvereins im Raxbräu
 18:30 Konzert „Wien 1900“ mit Chen Reiss & Eloise Bella Kohn im Literatursalon Wartholz, Informationen und  
  Tickets: www.schloss-wartholz.at/kultur, 02666/52289
 19:00 Jahresschlusskonzert des Kreuzberger Musikvereins im Theater Reichenau

Dezember 2026
jeden Montag  „Bewegungszauber - Kinderyoga mit Anja & Daniela“ für Kindergartenkinder von 3-5 Jahre,  
16:00 – 16:50 Infos: Anja Siegert – 0650/4026503, Daniela Dürr – 0660/9997733
jeden Montag  „Bewegungszauber - Kinderyoga mit Anja & Daniela“ für Vorschulkinder und Volksschüler von 5-8 Jahre,  
17:00 – 17:50  Infos: Anja Siegert – 0650/4026503, Daniela Dürr – 0660/9997733

©  Tourismusverband
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Dezember 2026
jeden Freitag  GOLDEN AGE Sanftes Yoga für Senioren und Seniorinnen mit Sabine Maierhofer im Seniorenhaus AktiVital, 
10:00 – 11:00  punya-yoga.com , Anmeldung: sabine@punya-yoga.com, 0650/2339376
jeden Freitag  YOGA für Kraft & Leichtigkeit mit Sabine Maierhofer, Hinterleitenstraße 8, 2651 Reichenau an der Rax,  
17:00 – 18:15  punya-yoga.com , Anmeldung: sabine@punya-yoga.com, 0650/2339376
03.12. 15:00 Adventfeier des Verschönerungsvereins Hirschwang im RaxBräu
04.12. 19:30 Maria und das Weihnachtswunder – ABOKONZERT 6 Preiner Weihnacht: „Videte Miraculum“ im Konzertsaal  
  Hermannswörth, Informationen und Tickets: 0677/63082312,  
  tickets@konzerte-hermannswoerth.at, www.konzerte-hermannswoerth.at 
05.12. 17:30 Krampusrummel im Innenhof von Schloss Reichenau, weitere Stationen: 18:30 Uhr Hirschwang/Parkplatz  
  RAX Bräu, 19:00 Uhr Edlach, 19:30 Uhr Prein/Hollenstein Vereinshütte WSV Prein
 21:30 Krampusstadl im Preiner Stadl, Informationen und Tischreservierungen: 02665/526, events.raxalpe.com
08.12. 16:00 Adventkonzert der Singgemeinschaft Payerbach - Reichenau in der Pfarrkirche Reichenau
11.12. 13:30 Besinnliche Bergweihnacht auf der Rax, Informationen und Tickets: 02666/52295, events.raxalpe.com
 17:00 Punschhütte der FF Edlach „Löschmittel Glühwein“, Karl Tisch-Platz 1, 2651 Reichenau an der Rax
12.12. 13:30 Besinnliche Bergweihnacht auf der Rax, Informationen und Tickets: 02666/52295, events.raxalpe.com
13.12. 13:30 Besinnliche Bergweihnacht auf der Rax, Informationen und Tickets: 02666/52295, events.raxalpe.com
18.12. 13:30 Besinnliche Bergweihnacht auf der Rax, Informationen und Tickets: 02666/52295, events.raxalpe.com
 17:00 Eine barocke Weihnacht „Kommt und bestaunt die Weisheit!“ mit Alois Mühlbacher und Georgina  
  Fürstenberg in der Kapelle von Schloss Wartholz,  
  Informationen und Tickets: www.schloss-wartholz.at/kultur, 02666/52289
19.12. 15:00 Weihnachts-Schattentheater mit der Gruppe Buntschatten im Festsaal von Schloss Reichenau
20.12. 13:30 Besinnliche Bergweihnacht auf der Rax, Informationen und Tickets: 02666/52295, events.raxalpe.com
20.12. 16:00 Alpenländischer Advent im Festsaal von Schloss Reichenau
31.12. 19:30 Silvesternacht im Raxalpenhof, Infos und Reservierung: 02665/526, raxalpenhof@raxalpe.com 

©  Natascha Erlach
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„Reichenau fit & aktiv“„Reichenau fit & aktiv“
 Ein Tag für Wohlbefinden  

& Gesundheit im

Schloss ReichenauSchloss Reichenau  
Samstag, 10. Oktober 2026  

10:00 – 18:00 Uhr 
Gesundheitsstraße · Vortrag 

Wohlfühlangebote · Gesundheitsberatung 
 und vieles mehr …

VERANSTALTER :  Marktgemeinde Kurort Reichenau an der Rax, Bgm. Johann Döller, Hauptstraße 63, 2651 Reichenau an der Rax, 
02666 52206, gemeindeamt2651@reichenau.at Änderungen und Druckfehler vorbehalten!

Weitere Informationen unter 
www.reichenau.at

Für das leibliche Wohl sorgt BaBioL.

Eintritt frei!Eintritt frei!
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Anmeldung:
www.niederoesterreich.naturfreunde.at

12:00-14:30 Uhr Erlebnisstationen in Nasswald:
Umweltpfad entdecken
Kooperative Spiele ausprobieren
Kletterturm bezwingen
kleiner Imbiss bei der Raxkönigin (für Kinder)
Sammle Stempel und gewinne!

Alle teilnehmenden Kinder erhalten in
Kaiserbrunn einen Stempelpass. 
Wer alle vier Stempel gesammelt hat, kann an der
Verlosung von Ausbildungskursen und weiteren
kleinen Preisen teilnehmen. Die Verlosung findet
im Rahmen der offiziellen Eröffnung des
Flusswanderwegs Höllental statt.

Mindestteilnehmer*innen: 5 Kinder
Zielgruppe: alle Kinder zwischen 5 und 12 Jahre *

Kindertag am
Flusswanderweg Höllental

10. Oktober 2026

Ansprechpartner Organisation
Hubert Prigl - Tel: 0664 / 314 22 84

hubert.prigl@gmail.com

bei Fragen zur Anmeldung:
Lisa Böhm

Tel: 02742/ 35 72 11

Alle Details 
& 

Anmeldung

10:00 - 11:00 Uhr:

Wanderung Kaiserbrunn - Weichtalhaus (ca. 2,5 km,
leichte Wanderstrecke)
kleiner Imbiss für Kinder im Weichtalhaus

       Anschließend
Fahrt mit Feuerwehrauto nach Nasswald

cr. Naturfreunde Niederösterreich

10:00 - 16:00 Uhr

Vorprogramm zur Eröffnung (15:00 Uhr)
des Flusswanderwegs Höllental in Nasswald

Dörfl 27
2651 Reichenau an der Rax
ZVR: 742710724 

 

Naturfreunde Hirschwang-Reichenau

Veranstalter:

Naturfreunde Hirschwang-Reichenau in
Kooperation mit Naturfreunde Niederösterreich

Begleite uns auf einen spannenden Entdeckungstag
in der beeindruckenden Natur des Höllentals!
Wir wandern gemeinsam entlang des neuen
Flusswanderwegs, lösen Aufgaben, sammeln
Stempel und erleben Spiel, Spaß und Abenteuer in
Nasswald.

Das erwartet euch:

Um Anmeldung bis 30. September 2026 
wird gebeten.

Für jedes Kind ist eine
Begleitperson erforderlich.

*Versicherungschutz für Mitglieder gegeben; 
Anmeldung zur Mitgliedschaft vor Ort möglich
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  22..  RReeiicchheennaauueerr  

SStteeeellddaarrttttuurrnniieerr  
ffüürr  JJuunngg  uunndd  AAlltt  

aamm  77..1111..22002266  
 

iinnkkll..  ggeemmüüttlliicchheess  ZZuussaammmmeennssiittzzeenn  
  (sstteehheenn)  bbeeii  SSppeeiiss  uunndd  TTrraannkk  

iimm  HHaannll-HHeeiimm  
Spielort: Rudolf Hanl-Heim 
  Hauptstraße 108 
  2651 Reichenau 

Samstag ab 14.00 Uhr geöffnet 
7.11.2026  15.00 Uhr Turnier, Anmeldeschluss 30 min davor 

 

Kinderfreunde 
Reichenau 
Hirschwang 

Reichenau 
a.d. Rax 

DDAARRTT  CCLLUUBB  
BBUULLLLYY  BBUULLLLCCHHEECCKKEERR  

Extra Kinder- und Jugendwertung 

Kein Startgeld  
Pokale für die Kinder- und Jugendwertung und div. Gutscheine beim 
Hauptturnier 

Teilnahmebedingungen: Wohnsitz im Gemeinde-Gebiet von Reichenau/ Rax 
(Spieler mit regelmäßiger Darterfahrung werden außerhalb der Hauptwertung 
geführt) 

Um Voranmeldung wird gebeten: 
Christian Zachauer Email: christian.zachauer@gmx.net oder 0664/9196929 

Gespielt wird nach den derzeitig gültigen Regeln des ÖDV! 

 



SICHERHEITS
STAMMTISCH

DATUM

UHRZEIT

ORT

ALLE BÜRGERINNEN UND BÜRGER SIND
HERZLICH EINGELADEN!

FREITAG, 06.11.2026

18:00 UHR

SCHLOSS REICHENAU

POLIZEI
Kriminalstatistik

NÖZSV-Bezirk Neunkirchen
Selbstschutz  Eigenverantwortung

KURZVORTRÄGE

I N I T I AT I V E  D E R  
M A R K T G E M E I N D E  
R E I C H E N A U  

auf Anregung des

Sicherheitsgemeinderats 

Christian Zachauer

12 Veranstaltungen  S E P T E M B E R  2 0 2 6  B I S  D E Z E M B E R  2 0 2 6

Waxriegelhaus
02665/237 | https://waxriegelhaus.naturfreunde.at/ 

Kienthaler Hütte
 www.kienthaler.at

Naturfreundehaus Knofeleben
0664/4450932 | 0664/4141006 | www.knofeleben.at

Waldburgangerhütte
0688/8682827 | waldburgangerhuette@aon.at

Weichtalhaus
02666/52134 | www.weichtalhaus.at

Speckbacher Hütte
02664/21096 | www.die-speckbacher.at

Raxalm Berggasthof/Bergstation
 02666/52450 | www.raxalpe.com

Ottohaus
 02666/52402 | www.raxalpe.com

Neue Seehütte
0677/64280848 | www.neue-seehuette.at

Habsburghaus
0676/3127239 | www.das-habsburghaus.at 

Karl Ludwig Haus
 02665/380  |  http://karlludwighaus.at

Gloggnitzer Hütte
02662/42962 |  https://gloggnitz.gebirgsverein.at

Hütten-InfosHütten-Infos

© wieneralpen-herbst

A–Z 
Fitnessparcours 
Schneedörflstraße – ab Museumsbahn

Gemeindeamt
Hauptstraße 63, Tel. 02666/52206
Mo–Fr 08:00–12:00 Uhr + Di + Do zusätzlich 14:00–16:00 Uhr

Gottesdienste
Reichenau:  Samstag-Vorabendmesse 17:00 Uhr, 
 Sonntagsmesse 9:30 Uhr, Mittwoch 9:00 Uhr, 
 Freitag 18:00 Uhr
Edlach:  Samstag-Vorabendmesse 18:00 Uhr,    
 Sonntagsmesse 8:30 Uhr
Prein:  Sonntagsmesse 10:00 Uhr 
Bibelrunde: Mittwoch 20:00 Uhr (über Zoom)
Feiertagsgottesdienste und  Infos: www.raxgebiet.at  

Haider Indoor Racing
Carrera-Autorennbahn, Hauptstraße 81, Tel. 0664/2529378 

Kegelbahn
Raxalpenhof, Preinrotte 9, Tel. 02665/526

Raxseilbahn
bis 25.10. täglich ab 08:30 Uhr halbstündig bis 17:00 Uhr, Sa,  
So und Feiertag ab 08:00 Uhr halbstündig bis 17:00 Uhr
26.10. - 15.11. täglich ab 08:30 Uhr halbstündig bis 16:30 Uhr, Sa,  
So  und Feiertag ab 08:00 Uhr halbstündig bis 16:30 Uhr
16.11. – 04.12. wegen Revision geschlossen
05.12. bis 20.12. täglich ab 09:00 Uhr halbstündig bis 16:30 Uhr, Sa, 
So und Feiertag ab 08:30 Uhr halbstündig bis 16:30 Uhr
21.12. bis 24.12. geschlossen
25.12. bis 06.01. täglich ab 08:30 Uhr halbstündig bis 16:30 Uhr
Tel. 02666/52497 Talstation, 02666/52450 Bergstation,  
www.raxalpe.com 

Rufbus Semmering-Rax
www.semmering-rax.com/rufbus,  +43 660 900 88 22

Tanzunterhaltung
Preiner Stadl, Tel. 02665/220, nur für Feste geöffnet

Taxi
Flackl, Tel. 02666/52291
Gästedienst Reichenau, Tel. 02665/526
Taxi Gio, 0664/38 86 733

Tourismusbüro Reichenau 
Hauptstraße 63,  02666/52865, tourismus@reichenau.at 
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 08:00 - 12:00 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag zusätzlich 14:00 - 16:00 Uhr
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Tourismus- und Wirtschaftsverein 
Raxregion (TWVR)
Neue Mitglieder, eine Ausstellung und eine Kul-
turwanderung – so ereignisreich war der Sommer!

Wir freuen uns über unsere neuen Mitglieder Ingrid 
Perner (Grinbergpraktikerin), Ursi Mohr, MSc (GENIA – 
die Beratungsagentur e.U.) und Werner Sejka (Werner 
Sejka Moderation & Kommunikation e.U. & Joe’s Cozy 
Apartment).
Am 8., 9., 15. und 16. August präsentierten raxregiona-
le KünstlerInnen ihre Werke im besonderen Ambiente 
von Schloss Mühlhof, welches von Schlosseigentüme-
rin Jutta Haidacher-Cyganek zur Verfügung gestellt 
wurde. 
Der TWVR lud am 30. August zur Kulturwanderung 
am Semmering zum Thema „Landschaftsbühnen & 
Villenflair“ ein. Kulturwanderführerin Irene Beckmann 
(„Luxusgämsen“) zeigte auf der 2,5-stündigen Tour die 
typischen Villen im Semmeringstil und die schönsten 

Alpenstrandbad Edlach
Der Verein Alpenstrandbad Edlach sagt Danke! 
Was für ein schöner Sommer! Eine herrliche Bade-
saison mit viel Sonnenschein, vielen schönen Stun-
den und zahlreichen kleinen und großen Badegäs-
ten liegt hinter uns. 

Besonders gefreut hat uns, dass auch heuer wieder 
viele Kinder an den beliebten Schwimmkursen mit 
Charlotte Tritt teilgenommen haben. Mit viel Freude 
wurde geschwommen, gelernt und bereits Erlerntes 
gefestigt.
Ein besonderes Highlight gab es Ende Juli: Am 31. Juli 
und 1. August war ServusTV für Filmaufnahmen bei 
uns zu Gast. Unser Alpenstrandbad wird Teil eines Bei-
trags der Sendung „Heimatleuchten“, der 2027 fünf 
österreichische Bäder vorstellt. Wir freuen uns sehr, 
dabei sein zu dürfen!
Nach Ende der Badesaison haben bereits die Sanie-
rungsarbeiten an unseren beiden Becken begonnen. 
Das Kinderbecken bleibt an seinem gewohnten Platz, 
wird künftig rechteckig gestaltet und erhält unter-
schiedliche Tiefenniveaus für verschiedene Alters-
gruppen.

Aussichtsplätze wie den 20-Schilling-Blick am Wolfs-
bergkogel. Zu allen Schauplätzen am Weg erzählte 
sie interessante und amüsante Geschichten. Die Un-
ternehmerInnen und TeilnehmerInnen erfreuten sich 
an der Kulturwanderung, nutzten die Gelegenheit 
zum Netzwerken und ließen die Wanderung bei einer  
Kaffeejause im Panoramahotel Wagner gemütlich 
ausklingen. EUROSPAR Uher – 

Wir sagen Danke!
Liebe KundInnen, 
nach 22 Jahren übergebe ich am 31. Oktober 2026 
unseren EUROSPAR in Reichenau in neue Hände. Aus  
persönlichen und gesundheitlichen Gründen mache 
ich mich auf zu einem neuen Lebensabschnitt.
Ich durfte in große Fußstapfen treten. Mein Großvater 
Josef Uher hat 1936 den Grundstein für das Familienun-
ternehmen gelegt, das mein Vater Sepp weiter ausge-
baut hat. 2018 haben wir den Sprung zu unserem heu-
tigen EUROSPAR mitten in Reichenau gewagt und 2021 
dafür die „Goldene Tanne“ bekommen, die höchste 
Auszeichnung der SPAR AG für selbständige Kaufleute. 
Darauf sind wir als Familie und Team nach wie vor sehr 
stolz. Unser langjähriger EUROSPAR in Bad Erlach wird 
von Birgit weitergeführt werden.
Danke an unsere KundInnen für das Vertrauen und die 
Treue! Danke an unser Team für den Einsatz, Tag für 
Tag. Und danke an unsere PartnerInnen und Lieferan-
tInnen, die uns all die Jahre verlässlich zur Seite gestan-
den sind.
Ab 1. November 2026 übernimmt Vicky Kirisits den 
Standort Reichenau - Team und Einkaufserlebnis  
bleiben dabei unverändert.

Es hat uns sehr gefreut, 
Ihre Familie Uher

Frischer Wind am Erlangerplatz
Mit „Toto‘s Stüberl“ bereichert Thorsten Stangl 
das Gastroangebot in Reichenau an der Rax. 

Anfang August fand die offizielle Eröffnung statt und 
der Gastronom freute sich über zahlreiche Besuche-
rInnen, darunter auch Bürgermeister Johann Döller 
sowie weitere GemeinderätInnen. Auch langjähri-
ge Stammgäste freuten sich darüber, dass ihr Lokal 
wieder geöffnet hat. Thorsten Stangl übernimmt das  
Lokal von Melanie Weber, die den Treffpunkt der  
Gemütlichkeit über fünf Jahre lang sehr erfolgreich ge-
führt hatte. Wir wünschen Melanie Weber alles Gute 
für die Zukunft und „Toto’s Stüberl“ viel Erfolg und 
zahlreiche, zufriedene Gäste.

Auch das große Becken wird saniert und bekommt 
eine neue blaue Folie – ein Alubecken wird es also 
nicht. So können sich Himmel und Wasser hoffentlich 
auch künftig an sonnigen Tagen in schönstem Blau be-
gegnen. Zusätzlich werden Reparaturen und Verbes-
serungen an der technischen Anlage durchgeführt.
Wir freuen uns darauf, euch im Juni 2027 wieder be-
grüßen zu dürfen. Bis dahin wird fleißig gewerkt und 
vorbereitet.
Auf eine schöne Badesaison 2027. Heute wie damals.
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Rehabilitationszentrum Raxblick 
– Gesundheit stärken mit 
Weitblick
Inmitten der beeindruckenden Kulisse des Rax-
gebirges bietet das OptimaMed Rehabilitations-
zentrum Raxblick eine orthopädische und pulmo-
logische Rehabilitation. Und jetzt auch ein neues 
Kaffeehaus!

130 Patientenplätze, moderne Therapie- und Trainings-
bereiche, Indoor- und Outdoorpool sowie vielfältige 
Therapieangebote ermöglichen eine individuell ab-
gestimmte Rehabilitation. Für das Wohlbefinden sor-
gen außerdem die hauseigene Küche, der Speisesaal 
mit Panoramablick sowie ein abwechslungsreiches  
Freizeitprogramm. 

Rund 100 MitarbeiterInnen kümmern sich um die  
Betreuung unserer PatientIinnen, eine medizinische 
und pflegerische Versorgung ist ebenfalls rund um die 
Uhr gewährleistet. Die Zuweisung zur Rehabilitation 
im Rehazentrum Raxblick erfolgt unkompliziert über 
Haus- oder Fachärzte.

Neu ist unser Kaffeehaus, welches auch für Besuche-
rInnen aus der Region geöffnet ist. In gemütlicher At-
mosphäre laden wir dazu ein, eine kleine Auszeit bei 
Kaffee und Kuchen zu genießen.
Zum Kennenlernen gibt es unsere Kaffee-&-Kuchen-
Aktion um € 6,70. Der Gutschein ist bis 31. Dezember 
2026 einlösbar.

Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag, 
14:30–16:30 Uhr und 18:30–21:00 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch im OptimaMed  
Rehabilitationszentrum Raxblick! 

Kindergärten
Kindergarten Edlach:
Dank sehr engagierter und motivierter Mitglieder der 
FF-Edlach verbrachten wir mit allen Kindern einen 
ganzen Vormittag am Feuerwehrgelände Edlach. Für 
die Kinder wurden verschiedene Spielstationen vorbe-
reitet, ein Mittagessen gegrillt und eine Fahrt mit dem 
Feuerwehrauto ermöglicht.
An einem anderen Tag durften die Kinder ein Rettungs-
auto von innen und außen erkunden und viel über die 
Ausstattung erfahren. Ein Papa, Marcus, erklärte und 
zeigte den Kindern die interessante Ausrüstung. Die 
Kinder lernten dabei, dass Rettungskräfte kommen, 

Kindergarten Reichenau 
Heuer wurde in den Sommerwochen der Außenspiel-
bereich unseres Kindergartens teilweise neugestaltet. 
Statt dem hohen Klettergerüst, das schon in die Jahre 
gekommen war, wurden wir mit einer Federente und 
einem Federmotorrad ausgestattet, welche besonders 
für unsere 2-Jährigen eine Bereicherung bezüglich des 
Erlernens von grobmotorischen Fertigkeiten darstellt. 
Auch unsere Sandkiste bekam eine neue Einfassung.
Ein herzliches Dankeschön von den Kindern des  
Kindergartens!

um Menschen in Not zu helfen und um Leben zu ret-
ten. Das macht sie zu echten „Superhelden“ des Alltags. 
Der Besuch bei der Feuerwehr und der Rettungswagen 
im Kindergarten waren zwei große und wunderschöne 
Erlebnisse für unsere Kinder. 
Herzlichen Dank, liebe FF-Edlach und lieber Marcus, 
dass ihr uns das ermöglicht habt.
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Bewegt im Park 
Auch diesen Sommer hieß es im Kurpark  
Reichenau wieder „aktiv&gesund“ mit dem  
kostenlosen Programm „Bewegt im Park“. 

Gemeinsam wurde unter freiem Himmel trainiert, ge-
lacht und etwas für die eigene Gesundheit getan. Mit 
abwechslungsreichen Übungen für Kraft, Ausdauer, 
Beweglichkeit und Koordination boten die kosten- 
losen Bewegungseinheiten die perfekte Gelegenheit,  
gemeinsam aktiv zu sein – ganz ohne Leistungsdruck 
und mit viel Freude an der Bewegung. 
Besonders an den heißen Sommertagen durfte natür-
lich eine wohlverdiente Abkühlung beim Springbrun-
nen nicht fehlen. 
Ein herzliches Dankeschön an alle TeilnehmerInnen, 
die mit ihrer guten Laune und Begeisterung den Som-
mer 2026 so bewegt gemacht haben!

Feriencamp Prein an der Rax 
2026 
Bewegung, Abenteuer und jede Menge Spaß beim 
Feriencamp in der Prein! 

Am Fußballplatz in der Prein standen bei einer Sport-
olympiade Bewegung, Geschicklichkeit und Teamgeist 
im Mittelpunkt. Ein besonderes Erlebnis war die ge-
meinsame Wanderung auf die Rax, bei der die Kinder 
unsere Bergwelt entdecken konnten. In der Mittel-
schule Reichenau sorgten ein abwechslungsreicher 
Ninja-Parcours und ein spannender Orientierungslauf 
für jede Menge Bewegung, Action und Spaß.
Vier Tage voller Bewegung und gemeinsamer Erleb-
nisse, die gezeigt haben, wie viel Spaß Sport und Natur 
machen können.
Ein herzliches Dankeschön an alle Kinder sowie an 
alle HelferInnen, die diese abwechslungsreichen  
Ferientage möglich gemacht haben!

WSV Sparkasse Prein an der Rax
Turniertage in der Prein - Stocksport und Fußball 
„Sepp Uher Gedenkturnier“

Am 8. August fanden in Hollenstein in Prein/Rax die 
diesjährigen Turniertage im Stocksport und Fußball 
statt.
Ein besonderer Höhepunkt war die erstmalige Aus-
tragung des „Sepp Uher Gedenkturniers“. Vier Mann-
schaften kämpften mit großem Einsatz, Teamgeist 
und sportlichem Ehrgeiz um den Turniersieg. Nach 
spannenden und fairen Begegnungen konnten sich 
schließlich „Die Flackls“ den verdienten Sieg sichern.
Besonders gefreut hat uns die Teilnahme der Fami-
lie Uher, die diesem besonderen Tag eine persönliche  

eindrucksvoll und zugleich kindgerecht, wie wichtig 
Teamarbeit, Mut und Einsatzbereitschaft sind. Der 
ASVÖ Niederösterreich und der Dartclub Bully Bull-
checker ergänzten das Programm mit abwechslungs-
reichen Aktivitäten und sorgten für jede Menge Unter-
haltung.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen BesucherInnen so-
wie den freiwilligen HelferInnen, die mit ihrem Enga-
gement zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen 
haben. Wir freuen uns schon jetzt auf ein Wiedersehen 
beim Familiensport- und Blaulichttag 2027!

Familiensport- und Blaulichttag 
in Hollenstein: Sport, Spiel und 
Einsatz hautnah erlebt!
Ein Tag voller Bewegung, spannender Begegnun-
gen und interessanter Einblicke ging am 18. Juli 
auf der Sportanlage in Hollenstein über die Bühne. 

Im Anschluss an das ASVÖ Niederösterreich Ferien-
camp fand der alljährliche Familiensport- und Blau-
lichttag statt und lockte rund 80 Kinder mit ihren  
Familien an.
Bei strahlendem Wetter konnten die jungen Besu-
cherInnen zahlreiche Mitmachstationen erkunden 
und dabei Geschicklichkeit, Teamgeist und sportliche  
Fähigkeiten unter Beweis stellen. Abwechslungsreiche 
Bewegungsangebote und spannende Vorführungen 
boten für jede Altersgruppe etwas. Auch viele Erwach-
sene ließen sich von der guten Stimmung anstecken 
und nutzten die Gelegenheit, gemeinsam mit ihren 
Kindern aktiv zu sein.
Ein besonderes Highlight waren die Beiträge der Ein-
satzorganisationen. Die FF Prein an der Rax, die Kinder-
polizei und die Bergrettung Reichenau vermittelten 

Bedeutung verlieh. In Erinnerung an Sepp Uher – schön, 
dass wir gemeinsam an ihn denken und sein Andenken 
weitertragen.
Ein herzlicher Dank gilt allen Mannschaften, den  
BesucherInnen sowie allen, die zum Gelingen dieses 
besonderen Turniertages beigetragen haben.

Auch immer Sommer 2027 werden wir im Kurpark 
wieder das Angebot „Bewegt im Park“ anbieten. Wir  
freuen uns schon auf euch, denn gemeinsam macht  
Bewegung einfach mehr Spaß!
Susanne Jagersberger – ASVÖ Niederösterreich, WSV 
Sparkasse Prein an der Rax 
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ESV Grünsting
Bei herrlichem Sommerwetter konnte das  
7. Straßenturnier der Bezirksgruppe Payerbach  
erfolgreich durchführt werden. Zahlreiche  
Mannschaften und begeisterte Stocksport- 
lerInnen sorgten für eine sportliche und gesellige  
Veranstaltung in bester Stimmung.

Ein besonderer Dank gilt der Marktgemeinde  
Reichenau und Bürgermeister Johann Döller für die 
Nutzung der Parkflächen rund um die Mittelschule 
Wartholz sowie der benötigten Räumlichkeiten und 
Gebäude. Ebenso gilt dem Bauhof der Marktgemeinde 
großer Dank für die tatkräftige Unterstützung bei der 
Reinigung und Vorbereitung der Flächen.

Nach dem sportlichen Teil standen die Räumlichkei-
ten des Nachbarvereins SC Neupack Hirschwang zur  
Verfügung. Herzlichen Dank für die unkomplizier-
te und freundschaftliche Zusammenarbeit, die bei  
Veranstaltungen dieser Art von unschätzbarem Wert 
ist.

Ein weiterer Höhepunkt war die große Verlosung mit 
125 tollen Preisen. Besonderer Dank gilt dem NÖAAB 
und dessen Obmann Christian Zachauer für das groß-
zügige Sponsoring des Hauptpreises – eines hoch-
wertigen Stockkörpers. Danke auch an die Firma  
Schwarzataler Fleisch-Wurstwaren Kabinger sowie  
allen weiteren Gönnern und Sponsoren für ihre  
wertvolle Unterstützung.
Ohne die Unterstützung der Marktgemeinde, 
des Bauhofs, des Nachbarvereins, der Sponsoren 
und der freiwilligen HelferInnen wäre eine solche  

Feuerwehren 
Freiwillige Feuerwehr Prein

Die FF Prein veranstaltete am 22. und 
23. August ihr traditionelles Fest im und 
um das Rüsthaus. GGR Mag. Johannes  
Ledolter bedankte sich im Zuge 
der Feldmesse am Samstag im  
Namen der Marktgemeinde für das 
Engagement für den Ort und die Men-
schen. 
Herzlichen Glückwunsch an die  
ausgezeichneten Mitglieder der Feuer-
wehrjugend und allzeit Gut Wehr!  

Unterstützen Sie die Freiwillige Feuerwehr Prein mit 
Ihrer Spende und leisten Sie damit einen wertvollen 
Beitrag zu ihrer wichtigen Arbeit für die Gemeinde.

Feuerwehr Reichenau

Das 61. Parkfest der FF Reichenau startete heuer bei 
bestem Wetter wieder ganz traditionell mit dem Bier-
anstich in eine fulminante Feiernacht. Bei der Feld-
messe am Sonntag wurden schließlich zahlreiche 
Feuerwehrkameraden für ihre verdienstvolle Tätigkeit 
geehrt. Wir gratulieren herzlich und sagen Danke für 
euren Einsatz!

Unterstützen Sie die Freiwillige Feuerwehr Reichenau.
Ihre Spende hilft, unsere Feuerwehr und ihren Einsatz 

für die Gemeinde zu stärken.
IBAN: AT07 2024 1035 0000 1791 · 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Veranstaltung nicht möglich. Der ESV Grünsting sagt 
allen UnterstützerInnen ein herzliches Dankeschön!

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
IBAN: AT42 3219 5000 0211 6929 ·  
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Naturfreunde 
Hirschwang-Reichenau
Geschafft! Nach rund zwei Jahren Bauzeit ist es 
nun endlich so weit: Mit der Fertigstellung des 
zweiten Bauabschnitts ist der Flusswanderweg 
Höllental vollständig ausgebaut. 

Damit steht erstmals ein durchgängiger, siche-
rer und naturnaher Wanderweg von Hirschwang 
bis nach Schwarzau im Gebirge zur Verfügung. 
Der neue Weg führt auf rund 8,5 Kilometern ent-
lang der Schwarza und macht das Höllental auf be-
sonders eindrucksvolle Weise erlebbar. Für das 1. 
Teilstück von Kaiserbrunn bis zum Weichtalhaus  
benötigt man ca. 40 – 45 Minuten, für den neuen Weg-
abschnitt vom Weichtalhaus bis zum ehem. Gasthaus 
Singerin ca. 2 Stunden. 

Der neue Abschnitt des Flusswanderweges wird am 
Samstag, den 10. Oktober 2026 mit einem Festtag in 
Naßwald feierlich eröffnet. Um 11:30 Uhr startet beim 
Weichtalhaus eine geführte Wanderung bis zum ehem. 
Gasthaus Singerin, wo symbolisch das Bauziel erreicht 
wird und musikalische Unterhaltung und eine kleine 
Erfrischung warten. Anschließend geht es zu Fuß oder 
per Feuerwehr-Shuttle nach Naßwald, wo unter an-
derem traditioneller Sterz verkostet und die Hubmer- 
Gedächtnisstätte besichtigt werden kann.
Der offizielle Festakt mit musikalischem und kultu-
rellem Programm und mit zahlreichen Ehrengästen  
beginnt um 15:00 Uhr in Naßwald. Bei Schönwetter  
findet die Feier bei der Hubmer-Gedächtnisstätte 
statt, bei Schlechtwetter im Festsaal des Gasthauses 
zum Raxkönig.

Kindertag am Flusswanderweg
Auch für die jüngsten BesucherInnen gibt es an diesem 
Tag ein besonderes Programm: Von 10:00 bis 14:30 Uhr 
lädt ein abwechslungsreicher Sport- und Naturerleb-
nistag für Kinder zum Entdecken, Spielen und Mitma-
chen ein. Gestartet wird um 10:00 Uhr in Kaiserbrunn. 
Gemeinsam mit dem Weichtalhaus, dem Wirtshaus 
zum Raxkönig und der Feuerwehr Naßwald können 
Kinder die Natur erleben und den neuen Flusswander-
weg spielerisch kennenlernen. 
Bitte unbedingt um Anmeldung für den Kindertag 
auf der Homepage der Naturfreunde Hirschwang- 
Reichenau.

Der offizielle Festakt findet bei jedem Wetter statt. 
Nur bei Starkregen müssen Kinderfest und geführte 
Wanderung leider entfallen.

Wir laden alle Interessierten herzlich ein, gemeinsam 
mit uns die Fertigstellung dieses besonderen Wander-
weges zu feiern. Freuen wir uns auf einen schönen Fest-
tag im Höllental bzw. in Naßwald.

Alle Detailinfos zum Eröffnungsfest und zum 
Kindertag (inkl. Anmeldung) findet man unter:  
www.hirschwang-reichenau.naturfreunde.at 

Freiwillige Feuerwehr Edlach

Auch in den Sommermonaten war bei der  
Freiwilligen Feuerwehr Edlach einiges los. 

Den Auftakt machte die Nachtwache beim 52. Landes-
treffen der NÖ Feuerwehrjugend 2026 in Küb. 

Darauf folgte unser Feuerwehrfest mit der Fahrzeug-
weihe unseres neuen HLFA 2. Drei Tage lang wurde  
gemeinsam gefeiert – dafür bedanken wir uns herzlich 
bei allen BesucherInnen und HelferInnen.
Ende August stand unsere Jugend im Mittelpunkt. 
Beim Reichenauer Ferienspiel gemeinsam mit dem 
Alpenstrandbad Edlach konnten wir den Kindern einen 
actionreichen Tag rund um die Feuerwehr bieten.
Das war auch der Start des „30-Stunden-Tages“ für  
unsere Feuerwehrjugend. Neben der Übernachtung im 
Feuerwehrhaus standen verschiedene Einsatzübungen 
sowie Besuche bei der Feuerwehr Neunkirchen, der  
Bereichsalarmzentrale und der Feuerwehrjugend  
Pitten auf dem Programm.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die unsere  
Veranstaltungen unterstützt und zu ihrem Erfolg  
beigetragen haben!

Interesse an der Feuerwehr? Die Feuerwehrjugend 
ist ab 10 Jahren, der Einstieg in den Aktivdienst ab 15  
Jahren möglich. Wir freuen uns über eine Nachricht an  
edlach@feuerwehr.gv.at.

Sie möchten uns unterstützen? Auch mit einer Spende 
können Sie einen Beitrag für unsere Feuerwehr leisten:
IBAN: AT22 3219 5001 0220 0822 · BIC: RLNWATWWASP

Wir freuen uns auf euch und sehen uns bei unserer 
Punschhütte am 11. Dezember!
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Verschönerungsverein 
Hirschwang 
Sommer im Verschönerungsverein heißt Vereins-
ausflug und fleißige Arbeit an diversen Projekten.

Am 18. Juni führte uns unser alljährlicher Vereinsaus-
flug anlässlich des 100-jährigen Jubiläums der Rax- 
Seilbahn auf die Rax. Über 50 Gäste genossen bei herr-
lichem Wetter eine beeindruckende Führung durch die 
renovierte Naturfreunde-Hütte.  Nach dem Mittag- 
essen im Raxalm-Berggasthof durften Interessierte 
noch einen Blick in das technische Herz der Seilbahn 
werfen. An dieser Stelle bedanken wir uns herzlich bei 
Bernd Scharfegger und seinem Team für die tolle Orga-
nisation unseres Ausfluges.
Nach Kaffee und köstlichen Mehlspeisen ging es zurück 
ins Tal und zum Abschluss in unser Vereinslokal Rax-
Bräu, wo Sasza Hauser durch seine Brauerei führte und 
Interessantes über das Bierbrauen erzählte. Herzlichen 
Dank an ihn und seine Gattin Regina für die vorzügliche 
Bewirtung. Es war ein wunderbarer Tag!

Wir laden herzlichst zu unseren Veranstaltungen im 
Raxbräu ein!

ACHTUNG - Terminänderung:
Bunter Herbst: 22. Oktober 2026 um 15:00 Uhr 
Adventfeier: 3. Dezember 2026 um 15:00 Uhr 

Der Verschönerungsverein arbeitet auch weiter  
fleißig an diversen Projekten in unserer Gemeinde und 
so konnten im Sommer folgende Arbeiten umgesetzt 
werden:

NÖs Senioren Ortsgruppe 
Reichenau – Payerbach
Anlässlich „100 Jahre Theater Reichenau“ organi-
sierte Friederike Przibil, Obfrau der NÖs Senioren 
Ortsgruppe Reichenau-Payerbach, den Besuch 
des Jubiläumsstücks „Die Fledermaus“. 

136 begeisterte NÖs Senioren aus dem Bezirk Neun-
kirchen genossen die rasant-charmante Inszenierung 
der Festspiele Reichenau und freuten sich über den 
herzlichen Empfang durch die künstlerische Leiterin 
Maria Happel.

Hilfswerk Gloggnitz 
GGR Friederike Przibil aus Reichenau ist die neue 
Vorsitzende des Vereins Hilfswerk Gloggnitz. Der 
Verein selbst unterstützt die Dienstleistungsein-
richtung des Hilfswerks „Stützpunkt Gloggnitz“. 

In Reichenau werden derzeit über 40 SeniorInnen vom 
Hilfswerk betreut und der dem Verein angeschlosse-
ne Besucherdienst kümmert sich um 2 Reichenauer 
MitbürgerInnen. Die Gemeinde Reichenau bietet in 
Kooperation mit dem Hilfswerk einmal im Monat eine 

kostenfreie Pflegeberatung durch eine Expertin an. Die 
Beratung richtet sich an Angehörige und Betroffene 
und dient der allgemeinen Information und Prophyla-
xe bei Demenz oder altersbedingter Pflegebedürftig-
keit. Die Beratungstermine, zu denen eine Anmeldung 
erforderlich ist, entnehmen Sie bitte dem Flyer. 
Der Besucherdienst des Hilfswerks freut sich über Ver-
stärkung. Wenn Sie sich sinnstiftend und ehrenamtlich 
engagieren möchten, sind Sie bei uns genau richtig! 
Nähere Infos bei Friederike Przibil unter 0664/1900344.

1) Gemeinsam mit dem Bauhof bauten wir bei der 
„Willkommen Reichenau“-Tafel an der Ortseinfahrt 
Hirschwang bei der Rax-Seilbahn eine Blumenkiste 
und bepflanzten diese. 
2) Wir restaurierten ein altes Wagengestell und 
schmückten es mit Blumentöpfen. Zusammen mit 
Radständern wurde dem Jausenplatz an der Barbara-
promenade neues Leben eingehaucht, an dem man 
gern verweilt.
3) Der in Vergessenheit geratene, schöne und beliebte 
„Forellenplatz“ an der Barbarapromenade wurde im 
wahrsten Sinn des Wortes begrünt. Die Jausenbank 
wurde gestrichen, Blumenkisten integriert und Stufen 
erleichtern den Zugang. Außerdem wurde eine Tafel 
mit einer Kurzbeschreibung aufgestellt. Es macht wie-
der Spaß, eine Pause einzulegen.

Wir möchten auch in Zu-
kunft viele weitere Projek-
te durchführen und dan-
ken der Gemeinde für die 
tolle Zusammenarbeit.
Der Verschönerungsverein 
freut sich über geschickte 
Hände, die bei kreativen 
Ideen mitwirken und un-
sere Heimat verschönern 
wollen. Für Informatio-
nen kontaktieren Sie bitte 
Martina Reininger (Tel.: 
0664/4432091) oder unse-
ren Obmann Johann Budin 
(Tel.: 0664/75056044).
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Vom Raxgebiet in den ganzen 
Bezirk: Neuer Zivilschutzverband 
im Aufbau
Der Katastrophen- und Zivilschutzverein Raxge-
biet wird zu einem neuen Zweigverein des Nieder-
österreichischen Zivilschutzverbandes – Start-
schuss war im Juli, viele Schritte werden folgen.

Der Zivilschutzverband - Bezirk Neunkirchen wurde im 
Juli aus der Taufe gehoben: als neuer Zweigverein des 
NÖ Zivilschutzverbandes soll er künftig Krisenvorsorge 
und Sicherheit im gesamten Bezirk mitgestalten. 
Möglich wurde der Schritt durch intensive Gespräche 
mit dem NÖ Zivilschutzverband. Obmann Christoph 
Polleres wurde daraufhin mit der Gründung des neu-
en Zweigvereins betraut. In einer eigens einberufenen 
Sitzung beschlossen die Mitglieder des Katastrophen- 
und Zivilschutzvereins Raxgebiet dessen Auflösung 
sowie die Übertragung von Vereinsvermögen und 
Ausrüstung an den neuen Verband – im Einklang mit 
den bisherigen Statuten. Die Gemeinnützigkeit bleibt 
dabei vollständig erhalten, sodass alles, was im alten  

NÖAAB Reichenau an der Rax
Kinderlachen ist das Schönste – und genau  
dafür gibt es in Edlach nun einen neuen Platz zum  
Spielen.

Der NÖAAB Reichenau an der Rax durfte im Rahmen 
des Feuerwehrfestes in Edlach eine Sandkiste für die 
jüngsten BewohnerInnen übergeben. 

Gemeinsam mit LAbg. Hermann Hauer,  
Bürgermeister Johann Döller sowie weiteren 
Gemeinderäten wurde die neue Spielmög-
lichkeit eingeweiht. Ein herzliches Danke-
schön gilt der Freiwilligen Feuerwehr Edlach, 
die der Aufstellung der Sandkiste auf ihrem  
Gelände zugestimmt hat. Gemeinsam können wir  
unsere Gemeinde für Familien und Kinder noch  
lebenswerter gestalten.

 Erdgeschoss erweitert, Nebengebäude neu - 
das alte Haus bleibt.

Sanierungen & Zubauten 
aus einer Hand

IIndividuelle Planung
mit 3D-Visualisierung

Energieeffiziente Lösungen
für bestehende Gebäude

Büro in Wien und Reichenau/Rax +43 1 879 93 61-0 office@gedankensprung.at

Saniert. Erweitert.
Und besser als vorher.

Mehr Platz. Mehr Wohnqualität.
Von der ersten Skizze bis zum letzten Handgriff.

Mehr erfahren auf
unserer Website

Zubau von Keller bis Dach– alles in
Holz sichtbar neu.

Ökologisch saniert - 
technisch durchdacht.

Verein aufgebaut wurde, in die neue, bezirksweite 
Struktur einfließt.
Im Mittelpunkt der künftigen Vereinsarbeit sollen  
Vorsorge, Information und Ausbildung stehen: von 
Blackout-Vorsorge und krisenfestem Haushalt über 
Aufklärung zu Naturgefahren wie Hochwasser und 
Sturm bis hin zu Vorträgen für Gemeinden, Schulen 
und Vereine. Der Verband will Gemeinden bei der  
Krisen- und Katastrophenvorsorge unterstützen,  
ehrenamtliche MitarbeiterInnen ausbilden und 
die Nachbarschaftshilfe im Rahmen der Initiative  
„Füreinander Niederösterreich“ fördern. 
Das Raxgebiet soll dabei kein Nebenschauplatz 
bleiben: Ein eigenes Referat Raxgebiet, besetzt mit 
Mitgliedern aus Reichenau, soll dafür sorgen, dass 
regionale Anliegen - wie der Hochwasserschutz -  
weiterhin Gehör finden. Bestehende Mitgliedschaf-
ten werden auf Wunsch in den neuen Verein über-
nommen, der Mitgliedsbeitrag wurde zugleich auf 
19 Euro für zwölf Monate gesenkt. Da der Verein 
noch im Aufbau ist, sind auch neue MitstreiterInnen  
besonders gefragt: Wer den Zivilschutz im Bezirk 
von Anfang an mitgestalten möchte, ist herzlich  
eingeladen, sich zu melden: office@zivilschutz-nk.at,  
www.zivilschutz-nk.at. 

Der neue, paritätisch besetzte Vorstand des Zivilschutzverbandes - Bezirk Neunkirchen, der den Verein in den nächsten Monaten mit Leben füllen soll (v.l.n.r.): 
DDr. Karin Assadian (Kassier-Stellvertreterin), Christoph Polleres (Obmann), Eva Polleres (Kassier), Florian Scherzer (Obmann-Stellvertreter), Kerstin Heger 
(Schriftführerin), Norbert Mang (Schriftführer-Stellvertreter)
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D E I N  R E G I O N A L E R  P A R T N E R  F Ü R  M O D E R N E
E L E K T R O T E C H N I K  

– zuver lässig ,  persönl ich,  kompetent .

U N S E R E  L E I S T U N G E N  I M  Ü B E R B L I C K :
Elektroinstal lat ionen – von Neubau bis  Sanierung
Photovoltaikanlagen & Stromspeicher 
Smarte Energielösung– (z .B .  Lade lösungen für  Ihr  E lektroauto)
Netzwerk-& WLAN-Systeme – für  Home & Off ice
Service & Reparaturen – schnel l ,  f lex ibel ,  fachgerecht

A L L E S  A U S  E I N E R  H A N D  –  M I T  H A N D S C H L A G Q U A L I T Ä T  
A U S  R E I C H E N A U  A N  D E R  R A X

0664 12 15 414

www.elektropol leres .at

off ice@elektropol leres .at

P H O T O V O L T A I K  
-  m i t  i n t e l l i g e n t e r  V e r n e t z u n g
sauber ,  s icher ,  zukunftssicher

Q u a l i t ä t  s t a t t  P f u s c h .  Photovoltaik  ist
die Energiequel le von morgen – 
autark ,  zuver lässig und bei  Netzausfal l
mit  Notstromaggregat kombinierbar .  

SIEHT DEIN VERTEILER AUCH SO AUS? Dann wird’s  höchste Zeitzu handeln!

0664 12 15 414
CHRISTOPH POLLERES

Reichenau an der Rax

einfach brillant

GEMEINSAM FÜR
EINE NACHHALTIGE
ZUKUNFT 
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allcolor Wimpassing
Farbenfachmarkt
Bundesstraße 96
Tel. 02630/373 80

Öffnungszeiten
MO.– MI.: 8 – 13 und 14 – 17 Uhr 
DO.: 8 – 13 Uhr
FR.: 8 – 13 und 14 – 17 Uhr  
SA.: 8 – 12 Uhr

u.v.mFarbenvielfalt auf einen Streich

allcolor.at

Exklusiv für 

Selbermacher
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Ängste? Depressionen? Partner/innenkonflikte?
Ich biete Ihnen psychologische Beratung 
und kontinuierliche Gespräche an: z.B. in 

Lebens-, Beziehungs-, beruflichen Krisen, bei 
psychosomatischen Beschwerden. Für Kinder, 

Jugendliche und Erwachsene jeden Alters. Mag.
phil. Dr.phil. Jutta Zinnecker, Psychotherapeutin/

Psychoanalyse, Psychoanalytische Therapie. 
Diplompsychologin, Lebens- u. Sozialberaterin, Tel.: 

02666/54820

Tel: 02666/53013 od 06645009933
Hauptstrasse 89a - 2651 Reichenau

www.daniela-wagner.at

Frisör 
Kosmetik -Fußpflege 

Massage
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Unser Angebot
für Ihr Zuhause:

Warum Schatten Center?
Persönliche Beratung

Maßgeschneiderte Lösungen
Montage vom Profi

Regional & zuverlässig

Besuchen Sie uns in
2632 Wimpassing
Bundesstraße 78 (nach
Terminvereinbarung)

Markisen - Schutz & Komfort für
Ihre Terrasse & Balkon
Lamellendächer - moderne Überdachung
für flexible Beschattung
Insektenschutz - Schutz vor
ungebetenen Gästen

Aluzäune und Tore - stilvolle
Abgrenzung für Ruhe und Sicherheit
Reparaturen

Plissees - stilvolle Sicht- und
Lichtregulierung

Rollläden - Sicherheit,
Wärmeschutz & Verdunkelung

Kontakt: 0676/4063557

www.schattencenter.at
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